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Anlage 27 (zu § 48 Abs. 1 BWO)

Wahlbekanntmachung
1. Am 22. September 2013 findet die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 18 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Bezeichnung des Wahllokals,
Lage des Wahlraums (Straße, Hausnummer)

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17
18

Kath. Gemeindezentrum, Hauptstraße 17
Kath. Gemeindezentrum, Hauptstraße 17
Rathaus, Hauptstraße 1
Rathaus, Hauptstraße 1
Rathaus, Hauptstraße 1
Rathaus, Hauptstraße 1
Schillerschule, Pavillon, Ormessonstraße 5
Schillerschule, Pavillon, Ormessonstraße 5
Schillerschule, Pavillon, Ormessonstraße 5
Schillerschule, Pavillon, Ormessonstraße 5
Schillerschule, Pavillon, Ormessonstraße 5
Grundschule Rohrhof, Schulstraße 9
Grundschule Rohrhof, Schulstraße 9
Grundschule Rohrhof, Schulstraße 9
Grundschule Rohrhof, Schulstraße 9
Evangelischer Kindergarten, Kaiserstraße 2
Katholischer Kindergarten, Kaiserstraße 4
Gemeindekindergarten , Nibelungenstraße 12

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit

vom 19.08.2013 bis 01.09.2013 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des

Briefwahlergebnisses um 18.00 Uhr im
Rathaus, Hauptstraße 1, Kellergeschoss, Ratskeller,
zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei ande-
ren Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
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dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt
ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl-
tage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bun-
deswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 des Strafgesetzbuches).

Ort, Datum

68782 Brühl, 06. September 2013

Die Gemeindebehörde

asdf

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des Meldegesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von Wahl-
vorschlägen anlässlich der Wahl zum 8. Europäischen Parla-
ment 2014 und der Kommunalwahlen am 25. Mai 2014
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 23.2.1996 (GBl. S. 269) zuletzt
geändert durch Gesetz vom 23. Juli 2013 (GBl. S. 233, 241) darf
die Meldebehörde Parteien und anderen Trägern vonWahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen zu parlamenta-
rischen und kommunalen Vertretungskörperschaften in den sechs
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über
Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Grup-
pen von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung
das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Die Meldebehörde
kann nach § 34 Abs. 1 Satz 1 2. Halbsatz MG die erwähnten Mel-
deregisterdaten und die Angaben über die Staatsangehörigkeiten
ferner dazu verwenden, den Wahlberechtigten Informationen von
Parteien und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden.
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer
Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch kann
schriftlich oder mündlich beim Bürgermeisteramt Brühl (Erdge-
schoss, Zi. 104), Hauptstraße 1, 68782 Brühl, bis zum Freitag, den
11.10.2013 eingelegt werden.

Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf Gül-
tigkeit, d. h. bereits früher im Zusammenhang mit den genannten
Wahlen eingelegte Widersprüche haben weiterhin Gültigkeit.
Brühl, den 6. September 2013
Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister

Polizeiposten geschlossen
Der Polizeiposten Brühl ist am Donnerstag, 12.09.2013, aufgrund
einer Gemeinschaftsveranstaltung geschlossen.
In dringenden Fällen wenden sie sich bitte an das Polizeirevier
Mannheim-Neckarau, Tel. 0621 833970.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



Seite 4 / Brühler Rundschau51. Jahrgang / Ausgabe 36 Freitag, 6. September 2013

HERZLICHE EINLADUNG
zum 3. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl 2013

Liebe Seniorinnen und Senioren,

genauso fröhlich und gastfreundlich wie im vergangenen Jahr soll das 3. Herbstfest für
Altersjubilare in der Brühler Festhalle gestaltet werden.
Hierzu lade ich alle Personen, die am 31.12.13 70 Jahre und älter sind, auch im
Namen des Gemeinderats, zur kostenfreien Teilnahme auf

Freitag, 20.09.2013, 15.00-18.00 Uhr, in die Festhalle Brühl, Hauptstr. 2,

herzlich ein.
Zur stimmungsvollen Unterhaltung tragen die Kinder der Theater-AG des Sonnen-
scheinhorts an der Schillerschule, die Sänger des GV Sängerbund-Konkordia Brühl
sowie der Entertainer Peter Wohlfeil bei.

Damit dieses Fest reibungslos abläuft, benötigen wir die Rückgabe des nachfolgenden
Abschnitts bzw. Ihre telefonische Anmeldung unter der Rufnummer 2003-0 bis spätes-
tens 13.09.2013, 12.00 Uhr.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass bei einer Teilnahme an der Seniorenbewirtung
anlässlich des Rohrhofer Fischerfestes ein Besuch dieser Veranstaltung nicht möglich
ist.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister

 -----------------------------------------------------------------------------------------------
Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben!

___________________________________________________________________________________________
Name, Vorname Straße Telefon

Am 2. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl am 20.09.2013, 17.00 Uhr nehme ich
teil.

___________________________________________
U n t e r s c h r i f t

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Gemeinderates
AmMontag, den 09.09.2013, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Gemeinsamer Fuß- und Radweg Brühl-Schwetzingen
2. Stellungnahme Untreue durch den Gemeinderat
3. Errichtung eines Geothermiekraftwerks, Wiesenplätz - Klage
gegen den Widerspruchsbescheid des Regierungspräsidiums
Karlsruhe - weitere Vorgehensweise

4. Informationen durch den Bürgermeister
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
6. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Abbau Niederspannungs-Freileitung und Dachständer
in Brühl

Die Voraussetzungen für die
Umstellung der Stromversorgung
vom Freileitungsnetz auf Erdka-
belanschluss wurden von der
EnBW Regional AG abgeschlos-
sen.
Ein Abbau der immer noch in
Betrieb befindlichen Freileitungen
kann jedoch erst erfolgen, wenn
alle Anschlussnehmer eine Verbin-
dung zwischen dem neuen Haus-
anschlusskasten und ihrem Zäh-

lerplatz hergestellt haben. Die Beauftragung und Kostentragung
liegen im Verantwortungsbereich des Anschlussnehmers (Hausei-
gentümer).
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Anschlussnehmer, die uns ihre Umstellung noch nicht zurückge-
meldet haben, erhalten in den nächsten Tagen ein Schreiben (incl.
der notwendigen Fertigstellungsanzeige) verbunden mit der Bitte,
die Umstellung bis zum 30. September 2013 durch einen Elektro-
fachbetrieb ausführen zu lassen.
Natürlich wird das Freileitungsnetz erst dann abgeschaltet, wenn
uns von allen Anschlussnehmern diese Meldung vorliegt und somit
sichergestellt ist, dass die Stromversorgung in allen Häusern über
den Erdkabelanschluss erfolgt. Im Anschluss daran kann, dem
Wunsch vieler Anlieger folgend, der Abbau der Freileitungen und
der Dachständer erfolgen.
Falls sich Fragen hierzu ergeben sollten oder Sie wider Erwarten
nicht angeschrieben werden, steht Ihnen Frau Beckmann, Tel.
07243/180-283 vom EnBW Regionalzentrum Nordbaden gerne zur
Verfügung.
Ihre EnBW Regional AG

40 Jahre im öffentlichen Dienst
Mit einer kleinen Feierstunde im Amtszimmer des Bürgermeisters
wurde Gemeindeamtsinspektorin Anita Kloiber für ihre 40-jährige
Dienstzeit im öffentlichen Dienst geehrt.
In Anwesenheit des stellvertretenden Haupt- und Ordnungsamts-
leiters Christian Stohl, der Personalratsvorsitzenden Christiane
Langloh-Zakouri sowie der Mitarbeiterin -Personal- Ute Schieler
sprach Bürgermeister Dr. Göck der Jubilarin für die im öffentlichen
Dienst geleistete Arbeit Dank und Anerkennung aus und überreich-
te ihr neben einer Ehrenurkunde ein Präsent der Gemeinde.
Frau Kloiber ist seit dem 01.09.1973 als Beamtin im mittleren
Dienst im Hauptamt der Gemeinde Brühl beschäftigt.

V.l.n.r.: Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Anita Kloiber, Abteilungslei-
ter Christian Stohl, Personalratsvorsitzende Christiane Langloh-
Zakouri

Altersjubilare
07.09. Herr Peter Krümmer, Gladiolenweg 2 77 Jahre
07.09. Frau Erika Deutsch geb. Ebert, Kirchenstr. 12 76 Jahre
07.09. Frau Lore Kulzinger geb. Moos,

Mannheimer Str. 60 79 Jahre
08.09. Herr Arpad See, Habichtstr. 12 78 Jahre
08.09. Frau Maria Steinbeißer geb. Frey,

Brühler Str. 57 91 Jahre
08.09. Frau Maria Brecht geb. Franz, Wormser Str. 3 75 Jahre
09.09. Frau Maria Dersch geb. Knittel,

Mannheimer Landstr. 25 93 Jahre
09.09. Frau Anna Rausch geb. Gottschling,

Mannheimer Landstr. 25 83 Jahre
09.09. Frau Margot Gredel geb. Günther,

Silcherstr. 24 75 Jahre
09.09. Frau Ria Reuter geb. Arz, Nibelungenstr. 12 82 Jahre
10.09. Frau Vincenza Alongi, Spraulache 5 82 Jahre
11.09. Frau Maria Stamm geb. Klein,

Mannheimer Landstr. 23 89 Jahre
11.09. Herr Heinz Claßen, Geierstr. 12 A 77 Jahre

12.09. Frau Gertrud Hantke geb. Falk, Kantstr. 1 A 80 Jahre
12.09. Frau Elfriede Schäfer geb. Horch, Kolpingstr. 8 78 Jahre
12.09. Frau Margarete Wasow geb. Pitz, Lessingstr. 7 77 Jahre
13.09. Frau Maria Schiller geb. Seiler, Germaniastr. 7 B 76 Jahre
13.09. Herr Friedrich Mehrer, Rohrhofer Str. 40 75 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Rattenbekämpfung
In der Zeit vom 17.09.2013 – 19.09.2013 führt das Schädlingsins-
titut Merz im Auftrag der Gemeinde Brühl gezielte Rattenbekämp-
fungsmaßnahmen im gesamten Ortsgebiet durch.
Dabei besteht auch die Möglichkeit der Rattenbekämpfung auf
privaten Grundstücken.
Abrechnung erfolgt nach jeweiligem Verbrauch.
Interessenten wollen bitte bis 16.09.2013 nachstehendeAnmeldung
an das Bürgermeisteramt Brühl zurückgeben.
......................................................................................................

Bürgermeisteramt Brühl
- Ordnungsamt -
Hauptstr. 1
68782 Brühl

Ich bin Eigentümer/Mieter des nachstehenden Grundstücks und
wünsche, dass auf diesem Rattenbekämpfungsmaßnahmen durch-
geführt werden. Die anfallenden Beträge werde ich der Fa. Merz
bezahlen.

Grundstück: ___________________________________________

Auftraggeber: __________________________________________

......................................................................................................

Energieberatung - ein Service Ihrer Gemeinde Brühl
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung
oder als Mieter beim Energiesparen tun können erfahren Sie bei
einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie
hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden
Themen:
· Zeitgemäße Wärmedämmung
· Heizung und Warmwasser
· Lüftung
· Altbausanierung
· Förderprogramme
· Wärmepass
· Stromsparmaßnahmen
· Erneuerbare Energien
· Passivhausbauweise
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Herr
Helmuth Damian ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natür-
lich kostenfrei und unverbindlich.
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen.
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise
den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Vereinbaren Sie einen Termin für die nächste Beratung im Rat-
haus Brühl, Hauptstraße 1, jeden Donnerstag zwischen 15:00 und
17:00 Uhr. Telefon 06202 744 19 oder 06221 998750, info@kliba-
heidelberg.de
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!
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EnBW betreibt weiterhin das Stromnetz in Brühl
Hufeisengemeinde und EnBW Regional AG erneuern Zusam-
menarbeit
Brühl. Für den Betrieb des Stromnetzes zählt Brühl weiterhin auf
die bewährte Partnerschaft mit der EnBW Regional AG. Am Mon-
tag, 2. September, unterzeichneten Bürgermeister Dr. Ralf Göck
und Michael Gutjahr, Leiter des EnBW-Regionalzentrums Nord-
baden, im Brühler Rathaus den neuen Stromkonzessionsvertrag
mit einer Laufzeit von zwanzig Jahren. „Ich bedanke mich bei der
EnBW für die stets konstruktive Zusammenarbeit und freue mich,
diese auch in Zukunft fortführen zu können“, so Bürgermeister Dr.
Göck bei der Vertragsunterzeichnung.
Die Herausforderung der nächsten Jahre ist es, das Stromnetz auf
die Energiewende vorzubereiten. „Der Trend geht weiterhin zur
dezentralen Stromerzeugung, zum Beispiel durch Photovoltaik-
anlagen. Als Netzbetreiber gestaltet die EnBW die Energiewende
aktiv mit. Dazu werden wir in den nächsten Jahren unter anderem
verstärkt in das regionale Stromnetz investieren“, so Michael
Gutjahr. Allein rund 148 Kilometer Mittel- und Niederspannungs-
leitungen betreibt, wartet und unterhält die EnBW in Brühl und
Rohrhof. Über diese Stromnetze wird die Energie an die etwa 3.400
Hausanschlüsse verteilt. In den vergangenen Jahren investierte die
EnBW verstärkt in das Ortsnetz und sorgte dafür, dass die noch
bestehenden Freileitungen durch unterirdische Kabel ersetzt wur-
den.
Der Konzessionsvertrag räumt der EnBW Regional AG das Recht
ein, öffentliche Straßen und Flächen für den Bau und Betrieb von
Versorgungsleitungen zu nutzen. Dafür erhält Brühl vom Netzbe-
treiber eine Konzessionsabgabe, welche der Gemeinde in vollem
Umfang zugerechnet wird und nicht in den kommunalen Finanz-
ausgleich einfließt. Die Konzessionsabgabe beträgt derzeit jährlich
circa 355.000 Euro.
Mit dem neuen Vertrag bietet die EnBW der Gemeinde Brühl
auch die Gründung einer gemeinsamen Gesellschaft an. Konkrete
Gespräche hierzu wurden bereits geführt. Die gemeinsame Netz-
pachtgesellschaft soll am 1. Januar 2014 ihren Betrieb aufnehmen.

Unser Bild zeigt Bürgermeister Dr. Ralf Göck, EnBW-Regionallei-
ter Michael Gutjahr und Stefan Herzhauser von EnBW Beteiligun-
gen bei der Unterschrift

Ein Geburtsstuhl für die Partnergemeinde Dourtenga
Die „Hedwigsklinik“ in Heidelberg wird abgerissen und eine neue
Frauenklinik im Neuenheimer Feld gebaut.
Eine Mitarbeiterin der Klinik, die hörte, dass die medizinischen
Geräte erneuert werden, informierte den Förderkreis Dritte Welt
darüber. Dieser fragte sofort nach und konnte so einen Geburts-
stuhl, einen Geburtstisch und einen Schrank kostenlos erhalten. Die
schweren Gerätschaften (zusammen knapp 500 kg schwer) wurden
von 4 Mitarbeitern des Bauhofes in Heidelberg abgeholt und zur
Zwischenlagerung in den Bauhof gebracht. Von dort werden sie per
Container nach Burkina Faso verschifft.

Diese medizinischen Gegenstände werden dringend in der Partner-
gemeinde Dourtenga benötigt. Dort wurde erst kürzlich im Beisein
von Bürgermeister Dr. Ralf Göck eine Geburtsstation eröffnet. Der
Geburtsstuhl und der Geburtstisch ergänzen die bisherige, karge
Ausstattung enorm und werden helfen, die vielen Geburten zu
erleichtern und die Kindersterblichkeit deutlich zu senken. Eine
gelungene Koordination von Gemeinde, Bauhof und Förderkreis!

46 „Notinseln“ für Kinder
Liebe Eltern,
rechtzeitig zum Schulbeginn möchten wir wieder auf das Brühler
Notinselprojekt aufmerksam machen. Die mitwirkenden Unter-
nehmen und Einrichtungen haben das abgebildete Logo sichtbar
an Fenstern und Türen angebracht und bieten den Schüler/innen
bei Angst- sowie Gefahrensituationen ihre Unterstützung an. Alle
örtlichen Standorte sind auf dem nachfolgenden Plan mit Pfeilen
gekennzeichnet. Durch Ihre Mithilfe tragen Sie aktiv zum Gelingen
bei. Deshalb

- legen Sie den genauen Schulweg zusam-
men mit Ihrem Kind fest und

- zeigen Sie Ihrem Kind die Notinseln auf
dem Schulweg.

Für Ihre Bemühungen möchten wir uns
- auch im Interesse Ihrer Kinder - ganz herz-
lich bedanken. Nachfolgend der Ortsplan
mit den eingezeichneten Notinselstandorten.

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet, unter
www.notinsel.de.
Ihre
Sozialabteilung im Brühler Rathaus

- Beachten Sie bitte den Plan auf Seite 7 -

– Anzeigen –

TIPPS FÜR UNSERE
AUTOREN

Bitte benutzen Sie kein automatisches
Trennprogramm!

Trennungen, die z.B. WORD automatisch einfügt,
müssen im Verlag manuell entfernt werden.

Deshalb: Bitte schreiben Sie im Fließtext,
die Worttrennungen werden im Verlag eingefügt!

TIPP
Nr. 1
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Aktuelle Rufnummern auf einen Blick Stand: 03.09.2013

Bürgermeisteramt Brühl 2003-0 Fax: 2003-14

Altenbegegnungsstätte 72618
Bauhof 78461 Fax: 5774816
Freibad 71103 Fax: 703383
Friedhof Brühl 74666
Friedhof Rohrhof 77722
Gemeindebücherei 702983 Fax: 702984
Grillhütte 72387
Hallenbad 72203
Haus der Kinder 72882
Jugendhaus 780688
Kompostlager 77980
Kulturzentrum "Villa Meixner" 74383

Jahnschule Brühl 73370 Fax: 780800
Kernzeitbetreuung Jahnschule 703074
Hort Jahnschule 859676
Schillerschule Brühl 97820-0 Fax: 97820-29
- " - -Außenstelle Rohrhof 73390 Fax: 855181
Jugendmusikschule Brühl 702824
Hort „Sonnenschein“ Schillerschule Gruppenräume 780995
Hort „Sonnenschein“ –Büro u. Anmeldung- 702823 Fax: 74444
Marion-Dönhoff-Realschule 7066-0 Fax: 706630

Durchwahlnummern der Rathausbediensteten

Bürgermeister Dr. Göck 2003-11

Sekretariat
Frau Schwenzer 2003-13

Haupt- und Ordnungsamt
Herr Ertl (Amtsleiter) 2003-20
Herr Stohl (stellv. Amtsleiter) 2003-28/60
Herr Baar 2003-31
Frau Bernhardt 2003-30
Herr Faulhaber 2003-26
Herr Gärtner 2003-29
Herr Geschwill 2003-24
Frau Haaf 2003-67
Frau Hartmann 2003-65
Herr Heldmann 2003-62
Frau Jakob 2003-38
Frau Kerber 2003-63
Frau Kloiber 2003-33
Frau Kolb 2003-70
Frau Kosel 2003-34
Frau Kreimes 2003-74
Herr Laub 2003-75
Herr Marzoll 2003-75
Frau Palzer 2003-23
Frau Schäfer 2003-0
Frau Schieler 2003-35
Frau Schmid 2003-27
Herr Schmitt 2003-64
Herr Sommer 2003-61
Frau Van Den Beldt 2003-25
Frau Volz 2003-66

Herr Weis 2003-68
Herr Wüst 2003-37
Herr Zahn 2003-69

N o t a r (Terminvereinbarung) 2003-63

Ortsbauamt
Herr Haas (Amtsleiter) 2003-80
Herr Rohr (stellv.Amtsleiter) 2003-81
Herr Dr.Askani 2003-89
Herr Mayer 2003-86
Herr Koger 2003-82
Herr Oelsner 2003-85
Herr Stanka 2003-88
Frau Stoll 2003-84
Frau Wühler 2003-83
Kämmereiamt
Herr Raquet (Amtsleiter) 2003-40
Herr Zorn (stellv. Amtsleiter) 2003-41
Frau Bruch 2003-43
Frau Calin 2003-42
Herr Kalotai 2003-44
Frau Nachsel 2003-45
Herr Steinborn 2003-47
Frau Uhrig 2003-46

Öffnungszeiten des Rathauses:
Mo., Mi. und Fr.: 8.30 - 12.00 Uhr
Di. u. Do.: 8.30 - 12.00 Uhr

15.00 - 17.30 Uhr
e-mail: buergermeisteramt@bruehl-baden.de
www. bruehl-baden.de
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich

Apotheken-Notdienst:
Sa. 07.09.2013:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel. 06202-4860
So. 08.09.2013:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel. 06202-69420
Mo. 09.09.2013:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Tel. 06202-65533
Di. 10.09.2013:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Tel. 06205-5763
Mi. 11.09.2013:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel. 06205-39500
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202-71288
Do. 12.09.2013:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel. 06202-4700
Fr. 13.09.2013:
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,
Tel. 06202-93080

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Verehrte Badegäste
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten:
Ab 01.09.2013 täglich von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Bei schlechter Wetterlage behalten wir uns eine Kürzung der Öff-
nungszeiten vor.
Die Saison 2013 endet voraussichtlich amDienstag, den 10.09.2013.
Bitte beachten Sie hierzu auch die Veröffentlichungen in unserem
Schaukasten am Freibad (Eingangsbereich) und der Tagespresse.
Bitte räumen Sie rechtzeitig die Mietkabinen und evtl. belegte
Schränke im Freibad.

Summer-Open-Air-Party
Am Samstag, den 07.09.2013 von 18:50 Uhr bis 21:50 Uhr findet
die letzte Veranstaltung in unserem Jubiläumsjahr des Brühler
Freibades statt. Auf dem Kiosk-Gelände wird uns die Band „Lazy
Sundays“ nochmal so richtig einheizen. Bei freiem Eintritt sind alle
Badegäste und Freunde des Freibades recht herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke sorgt das Kiosk-Team um Britta Fassner.
Wir hoffen auf rege Teilnahme.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Kinderflohmarkt im Kindergarten St. Michael
Kaiserstraße 4, Brühl-Rohrhof

Am Sonntag, den 08.09.2013
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Aufbau ab 13.00 Uhr

Kuchenverkauf

Standgebühr: 5,- € mit Kuchenspende;
7,- € ohne Kuchenspende; 2,- € Kleiderständer

Anmeldung/Info unter: 40 95 345 oder
unter 72584 (Fr. Kullmann)

Nachdem alle dem Termin schon entgegengefiebert haben, war es
am 16.7. endlich so weit. Das Theater Troll Toll kam zu uns in den
Kindergarten. Dies war das Abschiedsgeschenk der Vorschulkinder
an den Kindergarten.
Unten im Turnraum wurde eine Bühne aufgebaut und alle Kin-
dergartenkinder, auch die ganz Kleinen, waren gespannt auf die
Vorstellung. Es war ein tolles Stück, bei dem auch die Kleinen von
Anfang bis zum Ende gefesselt zuhörten.

Die Kinder waren begeistert davon, dass eine Frau alles gleichzei-
tig konnte: Vom Inselabenteuer zu erzählen, Musik zu machen und
ganz unterschiedliche Stimmen des Drachen und der anderen Tiere
zu produzieren. Zwischendurch hatten die Kinder immer wieder
die Möglichkeit, aktiv mit Liedern o.Ä. am Stück teilzunehmen. So
blieb die Aufmerksamkeit der Kinder bis zum Schluss beim Stück!
Unser großer Dank gilt den Eltern der Vorschulkinder, die
diese Vorstellung ermöglicht haben.
Es war einfach wunderschön!

Nibelungenstraße 12 Tel.: 06202/72882

Der Elternbeirat lädt ein zum

Sortierten Flohmarkt
„Alles rund ums Kind“

Mit Herbst- und Winterkleidung
Die Kleider sind nach ihrer Größe

auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert.
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze,

Schwangerschaftskleidung usw.
mit Kuchenverkauf zum Mitnehmen.

Wann: Am Samstag, den 28. September 2013
von 10 – 12 Uhr

Wo: Im Haus der Kinder
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl

Taschen müssen abgegeben werden – Sie erhalten Tüten für den Einkauf!

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Schulbeginn an der Marion-Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch
Für die Klassen 6 bis 10 beginnt der Unterricht am:
Montag, den 09.09.2013, um 07.50 Uhr.
Für die 5. Klassen beginnt der Unterricht am:
Dienstag, den 10.09.2013, bereits um 09:40 Uhr.

Jugendbegleiter gesucht!
Sie haben Erfahrung im Umgang mit Kindern oder Jugendgruppen,
sind engagiert und neugierig? Sie haben Spaß daran, mit Kindern
und Jugendlichen ehrenamtlich pädagogische Angebote durchzu-
führen? Dann suchen wir Sie als Jugendbegleiterin oder Jugendbe-
gleiter für unsere Schule.
Sie sollen das Angebot der Schule für Hausaufgabenbetreuung
und/oder Arbeitsgemeinschaften mit ein bis zwei Stunden pro
Woche ergänzen. Das Jugendbegleiterprogramm wird vom Land
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Baden-Württemberg finanziell getragen. Durch die zur Verfügung
gestellten Gelder kann die Schule interessierten Jugendlichen die
Tätigkeit mit einem geringen Stundensatz honorieren, wenn sie
sich zu einem mindestens halbjährlichen Einsatz verpflichten und
Erfahrung im Umgang mit Kindern und Jugendgruppen besitzen.
Mehr Informationen dazu auf der Homepage der Schule bzw. auf
www.jugendbegleiter.jugendnetz.de.
Bei Interesse melden Sie sich mit einer Kurzvorstellung am besten
per E-Mail beim Sekretariat der Schule.
B. Gantner
Schulleiter

Ihr Draht zur Mobilen Jugendarbeit in Brühl
Der Postillion e.V. ist im Rahmen der Mobilen Jugendarbeit auch
immer wieder im Ort unterwegs. Wir wollen viele Jugendliche
erreichen. Es gibt aber auch AnwohnerInnen, die sich gestört füh-
len, oder Jugendliche, die einen Ort zum Treffen brauchen.
Ihr Draht zur Mobilen Arbeit: Montag bis Freitag 16.00- 20.00
Uhr unter (06202) 780688, direkt im Jugendtreff (Rennerswald 1,
gegenüber Real) oder per Mail: ikt-bkr@postillion.org.
Ab sofort bieten wir Ihnen die Möglichkeit uns persönlich, auch
außerhalb des Jugendtreffs, aufzusuchen. Jeden Mittwoch von
20.15 Uhr bis 21.00 Uhr bieten wir Ihnen eine Outdoor-Sprechstun-
de auf dem Messplatz in Brühl an.

Info-Veranstaltungen
Sprachen und EDV
Info-Abende Sprachkurse
Die Wahl des richtigen Kurses ist mit entscheidend für den Lerner-
folg. Wir bieten für die Fächer Englisch, Französisch, Spanisch
und Italienisch einen Überblick über Kurssystem und Zugangs-
voraussetzungen, einen Einblick in die verwendeten Lehrbücher,
einen schriftlichen Einstufungstest (freiwillig) und eine individuel-
le Einstufungsberatung.
Donnerstag, 12.09., 19 Uhr in der VHS
Eintritt frei
Ebenfalls am Donnerstag, 12.09., 18.00 Uhr können Sie kostenlose
Schnupperstunden in den Sprachen Englisch, Französisch, Itali-
enisch, Spanisch, und Russisch besuchen.
Info-Abend Deutsch als Fremdsprache
Montag, 09.09., 19.00 Uhr in der VHS
Eintritt frei

Infoveranstaltungen rund um die EDV
Die Wahl des „richtigen“ Kurses ist mit entscheidend für den
Lernerfolg. Wir bieten für den EDV-Bereich einen Überblick über
Kurssystem und Zugangsvoraussetzungen, kurze Vorstellung der
angebotenen Software mit Anwendungsbeispielen sowie eine indi-
viduelle Einstufungsberatung.
Mittwoch, 11.09., 10.00-11.30
Donnerstag, 12.09., 19.00-20.30 Uhr

Kursangebote in Brühl
Junge VHS
40665 English Playgroup
for children aged 4-6
MONICA PRÜFER
Ev. Kindergarten Heiligenhag, Kirchenstr. 5a, 10 x freitags, ab
11.10.13, 8.00-8.45 Uhr, 10 UStd., 39,- EUR inkl. Kopien,
Anmeldung bis 07. Oktober

Für Frauen
10070 Frauenforum – Vormittagsprogramm
MARIA BECKER
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Psychologie,
Soziologie, Politik, Geographie, Literatur und Kunstgeschichte
interessiert? Nehmen Sie gerne an Museumsführungen und Exkur-
sionen teil? Wir begrüßen Sie gerne in unserem Frauenforum am
Vormittag. Gasthörerinnen 4,- EUR/Vortrag
Pro Seniore Residenz, 10 x dienstags, ab 24.09.13, 9.30-11.00 Uhr,
20 UStd., 27,- EUR, Anmeldung bis 18. September

Richard Wagner (1813-1883) – 200. Geburtstag
RAINER HEYNIG
Vortrag, Dienstag, 24.09.13

Frauenleben in Mannheim
von Arbeiterinnen, Bürgerinnen und Fürstinnen
DR. GUDRUN-CHRISTINE SCHIMPF
Stadtrundgang, Dienstag, 01.10.13
Anmeldung bis 24.09.13 bei Maria Becker, Telefon 06202 – 72308

Friedensreich Hundertwasser
der Weltenbummler in Sachen Kunst
YVONNE WEBER
Diavortrag, Dienstag, 08.10.13

Darmstadt
DOROTHEE OETTLI
Exkursion, Dienstag, 15.10.13
Anmeldung bis 08.10.13 bei Maria Becker,
Telefon 06202 – 72308

Programmbesprechung
MARIA BECKER
Dienstag, 22.10.13

Die Inkas und ihre Welt
DIANA LIESEGANG
Vortrag, Dienstag, 29.10.13

Neue (und alte) Energiequellen
Was ist Geothermie, Fracking und wie funktionieren eine
Solarzelle und ein Gezeitenkraftwerk?
REGINA UMLAND
Vortrag, Dienstag, 05.11.13

China ein klassisches Land modernisiert sich
HERBERT POTT
Diavortrag, Dienstag, 12.11.13

Wohlstand und Armut der Nation
HEINZ ANTES, M.A.
Vortrag, Dienstag, 19.11.13

Golda Meir - die eiserne Lady des Nahen Ostens
BARBARAWILDEROTTER, M.A.
Vortrag, Dienstag, 26.11.13

Kreativität & Freizeit
Inklusive Kurse: Die inklusiven Kurse 20570 und 20671 sind für
Menschen mit und ohne Behinderung. Menschen mit Behinderung
können in Begleitung einer Betreuungsperson an diesem Kursange-
bot teilnehmen. Die Betreuungsperson ist kostenfrei.

20570 Experimentierfeld Acrylmalerei
für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
Schillerschule, 8 x mittwochs, ab 09.10.13, 19.15-21.30 Uhr, 24
UStd., 92,- EUR zzgl. Materialkosten nach Verbrauch,
Anmeldung bis 02. Oktober

20671 Skulpturen aus Speckstein
ANDREA TEWES
Schillerschule Pavillon, Samstag, 28.09.13, 10.00-18.00 Uhr (Pau-
sen nachAbsprache), 10 UStd., 55,- EUR (inkl. 1 Stein und Schleif-
material im Wert von 10,- EUR), Anmeldung bis 23. September
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VHS-Sprachenschule
40671 Englisch 6
Grundstufe A1
ANNETTE KURZ
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 15 x donnerstags, ab 26.09.13, 19.45-21.15 Uhr,
30 UStd., 80,- EUR

40672 Englisch 11
Grundstufe A2
ANNETTE KURZ
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 15 x mittwochs, ab 25.09.13, 18.30-20.00 Uhr,
30 UStd, 80,- EUR

40673 English Refresher Professional
Mittelstufe B1
ANNETTE KURZ
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 15 x donnerstags, ab 26.09.13, 18.15-19.45 Uhr,
30 UStd., 80,- EUR

40675 English for Advanced Learners in the Morning
Mittelstufe B2
MARY CLARE HANUMANTHIAH
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
Mehrzweckraum Hallenbad, 12 x donnerstags, ab 26.09.13,
9.30-11.00 Uhr, 24 UStd., 80,- EUR

40676 English for Advanced Learners in the Morning
Mittelstufe B2
MARY CLARE HANUMANTHIAH
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
Mehrzweckraum Hallenbad, 15 x montags, ab 23.09.13,
9.00-10.30 Uhr, 30 UStd., 80,- EUR

40677 English Conversation in the Morning
Mittelstufe B2
MARY CLARE HANUMANTHIAH
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
Mehrzweckraum Hallenbad, 15 x mittwochs, ab 25.09.13,
9.00-10.30 Uhr, 30 UStd., 80,- EUR

40866 Französisch 1
Grundstufe A1
SYLVIE SCHALASTA
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Schillerschule, 15 x dienstags, ab 01.10.13, 18.15-19.45 Uhr,
30 UStd., 80,- EUR

40867 Français commercial
Grundstufe A2
SYLVIE SCHALASTA
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 6 x dienstags, ab 01.10.13, 20.00-21.30 Uhr,
12 UStd., 51,- EUR inkl. Kopien

42274 Spanisch 2
Grundstufe A1
CECILIA SPANNAUS
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
Schillerschule, 15 x dienstags, ab 24.09.13, 20.00-21.30 Uhr,
30 UStd., 81,- EUR inkl. Kopien

42275 „De cara a España“
Mittelstufe B1
CECILIA SPANNAUS
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 12 x dienstags, ab 24.09.13, 18.30-20.00 Uhr,
24 UStd., 80,- EUR

42470 Türkisch 2
Grundstufe A1
SEVINC AKSÜNGER
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
Schillerschule, 12 x dienstags, ab 24.09.13, 18.30-20.00 Uhr,
24 UStd., 80,- EUR

Aktive Senioren Brühl/Rohrhof
Veranstaltungsort:
Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3
Eintritt frei

11070 Indien und Ladakh
Variationen eines Subkontinents
HEINZ CLASSEN
Diaschau
Dienstag, 22.10.13, 15.00-16.30 Uhr

11170 Trier – auf römischen Spuren
PETER GRIMM
Videofilmvortrag
Dienstag, 26.11.13, 15.00-16.30 Uhr
Veranst. in Kooperation mit dem B+O Seniorenzentrum
Veranstaltungsort: B+O Seniorenzentrum
Mannheimer Landstr. 25

20165 Geschichten zur Advents- und Weihnachtszeit
JOSEF DILLER, VHS-LEITER I.R. - Lesung
B&O Seniorenzentrum, Dienstag, 10.12.13, 15.00-16.30 Uhr,
2 UStd., Eintritt frei
Veranst. in Kooperation mit der Pro Seniore Residenz
Veranstaltungsort: Pro Seniore Residenz
Mannheimer Landstr. 23
Der Eintritt zu den Vorträgen ist frei.

30560 Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
BERND KIESER, RECHTSANWALT - Vortrag
Mittwoch, 23.10.13, 18.30-20.00 Uhr

30561 Senioren und Steuern
KARIN KONOPNIAK, STEUERBERATERIN
Mittwoch, 08.01.14, 18.30-20.00 Uhr

30570 Allgemeine Einführung in das Krankheitsbild und Ken-
nenlernen
„Hilfe beim Helfen“
CARSTEN SAUDER, DIPL.-PÄDAGOGE ERWACHSENEN-
BILDUNG
Montag, 23.09.13, 18.00-20.00 Uhr

30571 Lagerung und Transfer
„Hilfe beim Helfen“
HEIKE WIES, QM-BEAUFTRAGTE SOZIALSTATION
SCHWETZINGEN
GABI VATTER
Theorie und praktische Tipps im Pflegealltag
Montag, 30.09.13, 18.00-20.00 Uhr

30572 Das frühe Stadium der Demenz
„Hilfe beim Helfen“
CARSTEN SAUDER, DIPL.-PÄDAGOGE ERWACHSENEN-
BILDUNG
Was verändert sich durch die Erkrankung und wie kann ich damit
umgehen?
Montag, 07.10.13, 18.00-20.00

30573 Das mittlere Stadium der Demenz
„Hilfe beim Helfen“
CARSTEN SAUDER, DIPL.-PÄDAGOGE ERWACHSENEN-
BILDUNG
Fortschreitende Symptome
Welche Auswirkungen ergeben sich daraus?
Montag, 14.10.13, 18.00-20.00 Uhr

30574 Rechtliche und versicherungstechnische Fragen
„Hilfe beim Helfen“
TAREK BADR, RECHTSANWALT
Umgang mit Pflegeversicherung, Medizinischem Dienst der Kran-
kenkassen, Fragen zur Schwerbehinderung
Montag, 21.10.13, 18.00-20.00 Uhr

30575 Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
„Hilfe beim Helfen“
TAREK BADR, RECHTSANWALT
Montag, 28.10.13, 18.00-20.00 Uhr
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30576 Das späte Stadium der Demenz
„Hilfe beim Helfen“
DORIS TJARKS
Die Hilflosigkeit nimmt zu.
Pflegerische Themen werden beispielhaft angesprochen.
Montag, 04.11.13, 18.00-20.00 Uhr

Ferienprogramm 2013

Herzlichen Dank an alle mitwirkenden Vereine, Organisa-
tionen und Privatpersonen
Ehrenamtliche Tätigkeit verdient unsere Anerkennung und
deshalb möchten wir uns, auch im Namen der teilnehmenden
Kinder, bei den örtlichen Vereinen, Organisationen und Privat-
personen recht herzlich für die Mitwirkung am diesjährigen
Ferienspaß bedanken. Sie haben jungen Menschen aus unserer
Gemeinde ein Stück ihrer Freizeit gewidmet, ihnen sinnvolle
Betätigungsfelder aufgezeigt und darüber hinaus, die schul-
freie Zeit versüßt. Herzlichen Dank für diesen beispielhaften
Einsatz!
Gleichzeitig möchten wir alle Veranstalter darauf hinweisen,
schnellstmöglich ihre Abrechnung mit den entsprechenden
Belegen im Rathaus einzureichen, damit ein Kostenersatz vor-
genommen werden kann.
Ihre
Sozialabteilung im Brühler Rathaus

Besuch auf dem Straußenhof in Walldorf
Auch in diesem Jahr beteiligte sich der Obst-und Gartenbauverein
wieder am Ferienprogramm der Gemeinde Brühl mit einem Aus-
flug zum Straußenhof nach Walldorf.
24 Kinder im Alter von acht bis zwölf fuhren mit ihren Betreuern
zum Straußenhof, wo uns der Pächter, Herr Krüger, freundlich
empfing. Er begann gleich mit einer Führung auf dem Hof und vie-
len Erklärungen über Strauße. So ist der Strauß der größte flugun-
fähige Vogel, der etwa 70 km/h schnell rennen kann und zu seiner
Verteidigung eine messerscharfe Kralle am Fuß hat. Er kann bis zu
2,30 m groß werden. Der Inhalt eines Straußeneies ist so groß wie
25 Hühnereier. Das Ausbrüten eines Eies dauert 48 Tage und wird
abwechselnd von Hahn und Henne gemacht.
Nach den ausführlichen Informationen wurden die Kinder mit Käse-
kuchen, der Straußenei beinhaltete, und Nesquick verköstigt. Da die
Wespen an dem Kuchen sehr interessiert waren, musste man schon
bald aufbrechen und der Bus brachte uns zum nächsten Programm-
punkt, dem Tierpark Walldorf. Hier konnten die Kinder nochmal
einige Tiere sehen und sich vor allem auf dem Spielplatz austoben.
Vor der Rückfahrt bekam noch jedes Kind eine Straußenfeder und
ein Stück Straußeneischale. Glücklich und zufrieden landeten alle
wieder in Brühl.

Straußenhof Walldorf
Rallye durch das Brühler Rathaus
Kürzlich tobten 25 Kinder zwischen 6 und 14 Jahren durch die
Gänge des Brühler Rathauses, um Neues über die Gemeinde zu
erfahren und dem Bürgermeister Fragen zu stellen.

Einige von ihnen nahmen bereits zum wiederholten Male an dieser
Ferienaktion teil und es gab mehrere Geschwisterpaare. „Bei der
Rätselrallye machen wir die Ferienkinder mit ihrer Heimatgemein-
de vertraut und gestalten das auch kindgerecht“, so Bürgermeister
Dr. Ralf Göck am Rande einer harmonischen Ferienprogrammver-
anstaltung.
Gleich am Anfang wurden die ersten Fragen („Musst Du selber
einkaufen oder machen das Deine Diener für Dich?“) gestellt, aber
dann ging es doch schnell über zu einer bunten Rätselrallye quer
durchs Rathaus und einer kreativen Bastelstunde mit dem „Haus
der Kinder“ in den Ratskeller. Damit nämlich nicht alle 25 Kin-
der gleichzeitig die Ämter stürmten, wurden sie in zwei Gruppen
unterteilt. Während sich die eine Gruppe mit Christine Jörg und
Christian Schmitt einen Stundenplan bastelte, begab sich die andere
auf Entdeckungstour durchs Rathaus, nach einer Stunde tauschten
die Gruppen.
Bei der Rallye durch die vier Ämter, also dem Hauptamt, dem Ord-
nungsamt, dem Ortsbauamt und dem Kämmereiamt, konnten die
Kinder ihrWissen über die Hufeisengemeinde unter Beweis stellen.
Mit Fragebögen, die Bürgermeister Ralf Göck ihnen zuvor ausge-
teilt hatte, machten sie sich auf Entdeckungstour: Was macht ein
Kämmerer, wo finden in Brühl und Rohrhof Kulturveranstaltungen
statt, wie heißt das linksrheinische Gebiet von Brühl? Aber nicht
nur trockene Theorie war gefragt, die Verantwortlichen hatten sich
auch einige Spiele überlegt. Ob nun Gegenstände unter einem Tuch
zu ertasten oder sich eine Reihe unterschiedlicher Gegenstände
innerhalb einer Minute zu merken, die Rätselrallye durchs Rathaus
bezog alle Sinne mit ein.
Anschließend trafen sich alle erneut im großen Sitzungssaal und
dort, wo sonst die Gemeinderäte tagen, konnten nun die kleinen
Nachwuchspolitiker Fragen stellen, aber dann gab´s vor allem
die Siegerehrung. Und hier waren die Ergebnisse teilweise genau
gleich, so dass manche Plätze in den drei Altersgruppen per Losent-
scheid vergeben werden mussten.
Bei den Kleinen (6-7 Jahre) lag Louisa Butz ganz vorne, bei den
Acht- bis Zehnjährigen gewannen gleich drei Kinder (Franziska
Muhl, Arthur Böhme und Felix Lindenmeier) und bei den Älteren
wiederholte Vorjahressieger Aron Schneider (13) seinen Erfolg.
Die jeweiligen Sieger in den drei Altersgruppen durften sich als
erste einen der Sachpreise, vom Brühler Badetuch über die LED-
Taschenlampe bis zum Fahrradreparaturset, aussuchen. Aber auch
für die weiteren Rallyeteilnehmerinnen und –teilnehmer waren –
neben ihrem neuen Stundenplan – Sachpreise vorbereitet.
Mehrfach musste unter Kindern mit gleicher Punktzahl ausgekno-
belt werden, wer zuerst zum „Gabentisch“ durfte.

Siegerlosen

Ferienprogramm beim VdH Rohrhof
Und wieder einmal hieß es „Spiel und Spaß rund um den Hund“
beim Verein der Hundefreunde Rohrhof. 40 Kinder hatten sich bei
strahlendem Sonnenschein auf dem Vereinsgelände eingefunden.
Nach einer kurzen Begrüßung wurden die Kinder in Gruppen auf-
geteilt. Jede Gruppe wurde durch einen Betreuer und dessen Hund
begleitet.
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Zu Beginn gab es das allseits beliebte Spiel 1, 2 oder 3, bei dem die
Kinder ihr vorhandenes Wissen rund um den Hund unter Beweis
stellen konnten. Danach folgten verschiedene Stationen, welche
die Gruppen absolvieren konnten. Es wurden Luftballonraketen
gebastelt, welche mit lustigen Geräuschen davonflogen, Holztiere
gesägt, damit man immer den passenden Zentimeter dabei hat,,
Papiermonster mit großen Füßen auf demWasser stehen lassen, die
im Spüliwasser dann doch untergingen, ein Wasserparcours durch-
laufen, welcher ähnlich dem Turnierhundesport-Parcours aufgebaut
war und eine Schatzsuche gemeistert, bei der es galt die richtigen
Hinweise zu entdecken, die zum richtigen Schlüssel führten.
Die Kinder waren begeistert bei der Sache und nahmen sich nur
zum Essen und Trinken eine kurze Pause.
Auch Wissen über das Verhalten gegenüber Hunden kam nicht zu
kurz. Innerhalb der Gruppen erklärten die Betreuer hier und da, wie
man sich in manchen Situationen am besten verhält.
Nach drei Stunden war das Ferienprogramm leider schon vorbei.
Die Kinder wurden verabschiedet und man freut sich auf das kom-
mende Jahr wenn es wieder heißt „Spiel und Spaß rund um den
Hund“ beim Ferienprogramm des VdH Rohrhof.
Sarah Böhm, Obfrau für die Jugend, VdH Rohrhof

Mit dem SV Rohrhof in den Luisenpark
Am Samstag, 31. August ging es wieder mal frohgelaunt in den
Luisenpark. Ca. 25 Kinder mit Betreuer des SV Rohrhof fuhren
gegen 8.30 Uhr am Samstagmorgen mit dem Bus nach Mannheim.
Mit guter Laune, super Wetter, bepackt mit Badesachen, Geträn-
ken, Hamburgern und Bratwürsten kamen wir gegen 9.00 Uhr an
„unserem“ Grillplatz im Luisenpark an, wo uns Jugendleiter Horst
Wiesner begrüßte
Die Kinder konnten es kaum erwarten, durch den Luisenpark
zu ziehen. So begannen wir unseren Rundgang bei den lustigen
Pinguinen, vorbei an vielen verschiedenen Sorten von Vögeln
und Flamingos. Im Pflanzenschauhaus gab es u.a. Schlangen zu
bewundern, Riesen-Schildkröten, Leguane und vieles mehr. Das
Schmetterlingshaus mit seinen sehr schönen Exemplaren und das
Aquarium mit vielen Fischarten waren wieder mal eine Augen-
weide für jeden. Natürlich durften sich die Kinder dann auf dem
Abenteuerspielplatz so richtig austoben. Viel zu schnell ging die
Zeit vorbei und wir mussten zurück zu unserem Grillplatz, wo
Hamburger, Bratwürste und Getränke auf die Kinder warteten.
Nach dem Essen und einer kleinen Ruhephase gingen alle Kinder
zum allseits beliebten Wasserspielplatz, wo mit viel Spaß rumge-
planscht wurde.
Gegen 14.00 Uhr war dieser sehr schöne Tag viel zu schnell zu
Ende. Gegen 15.00 Uhr trafen alle frohgelaunt wieder am Clubhaus
des Sportvereines Rohrhof ein.
schw

Beim Essen am Grillplatz

Mobile Beratungsstelle der Polizei in MA-Lindenhof
und Brühl mit Fahrradcodieraktion
Im Rahmen ihrer Präventionstätigkeit kommt die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Mannheim mit dem
Informations-Truck des Landeskriminalamtes Baden-Württemberg
am 11. September 2013 nach Brühl auf den LIDL-Parkplatz
(10.00-18.00 Uhr). Das Fahrzeug beherbergt eine komplette Bera-
tungsstelle. Dort haben Bürgerinnen/Bürger die Möglichkeit, sich
zum Thema Wohnungseinbruch zu informieren. Die anschauliche
Präsentation dient dem schnellen und umfassenden Überblick, wie
man sich durch mechanische und elektronische Sicherungstechnik
davor schützen kann.
Ein weitergehender, kostenloser Service der Kriminalprävention
ist die Vor-Ort-Beratung, bei der die Fachberater der Polizei
zu den Interessierten nach Hause kommen und eine speziell auf
deren Haus bzw. Wohnung ausgerichtete Schwachstellenanalyse
erstellen. Im Informationsfahrzeug besteht die Möglichkeit zur
Vereinbarung eines Termins.
DieseAktion wird von Beamtinnen und Beamten der Polizeireviere
Mannheim-Neckarau und Brühl begleitet. Von 12.00 – 17.00 Uhr
kann man seine Fahrräder mit einer persönlichen Gravur (Codie-
rung) versehen lassen. Diese und ein zusätzlicher Aufkleber schre-
cken potentielle Diebe ab. Sollte doch einmal das Fahrrad abhan-
denkommen, kannAnhand der Codierung das Rad dem Eigentümer
eindeutig zugeordnet werden.
Zur Durchführung der Codierung sind die Vorlage des Personal-
ausweises und der Eigentumsnachweis (Kaufvertrag) erforderlich.
Die Codier-Aktion kann witterungsbedingt ausfallen.
Informieren Sie sich, bevor Sie Besuch von „ungebetenen Gäs-
ten“ bekommen!
Kriminalprävention und Kriminalpolizeiliche
Beratungsstelle Mannheim
L 6,12
68161 Mannheim
Tel. 0621/174-3000
Fax: 0621/174-3005
Mail: mannheim.pp.kbst@polizei.bwl.de

Ausbildung beim Landratsamt: Bewerbungsfristen beachten
Wer sich für eine Ausbildung beim Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis interessiert, sollte die Bewerbungsfristen nicht versäumen.
Die Bewerbungen für Bachelor of Arts (Public Management),
Bachelor of Arts (Soziale Arbeit, Soziale Dienste), Bachelor of Arts
(Wirtschaftsförderung), Forstwirt/in, Straßenwärter/in und Vermes-
sungstechniker/in sollten bis 15. Oktober 2013 eingegangen sein.
Das Landratsamt bietet als einer der größten kommunalen Arbeit-
geber der Region ein vielseitiges Ausbildungsangebot mit guten
Zukunftsperspektiven. Bewerbungen können mit den üblichen
Unterlagen wie Lebenslauf und Zeugnisse an das Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis, Haupt- und Personalamt, Postfach 10 46 80,
69036 Heidelberg adressiert werden. Das Landratsamt steht für
Chancengleichheit – Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.rhein-neckar-
kreis.de, Stichwort „Ausbildung“ oder bei Thomas Böbel unter Tel.
06221 522-1211.

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de
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07.09. Samstag Vorabend vom 23. Sonntag im Jahreskreis
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeindeassistentin Nicole Mönig
stellt sich vor.

08.09., Sonntag, 23. Sonntag im Jahreskreis
Weisheit 9,13-19 – Philemon 9b-10.12-17 – Lukas 14,25-33
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeindeassistentin Nicole Mönig
stellt sich vor.

09.09., Montag
17:30 Hl. Schutzengel Gebetsstunde der Frauengemeinschaft

Brühl
10.09., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11.09., Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10:30 Avendi Ketsch Wortgottesdienst

mit Gem. Ref. Gaa-de Mür
10:45 B+O Sen. Heim Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
14:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und

dem Kath. Altenwerk
12.09., Donnerstag, Mariä Namen
10:45 B+O Sen.Heim Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
14:30 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet vom Seniorenwerk
13.09., Freitag, Hl. Johannes Chrysostomus
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
14.09., Samstag, Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis
Fürbitten: Vorbereitungsteam
08:30 Hl. Schutzengel Ökumenischer Wortgottesdienst mit den

Erstklässlern der Jahnschule mit
Pfarrerin Hundhausen-Hübsch und
Pfarrer Sauer

09:30 Ev. Gem. Zentr. Ökumenischer Wortgottesdienst mit den
Erstklässlern der Schiller- u. Rohrhof –
Grundschule mit Past. Ref. Gaß

12:30 St. Sebastian Trauung des Brautpaares
Florian Dörndorfer und Katharina Eppel
und Taufe von Lina Maria Elisabeth
Dörndorfer mit Pfarrer Sauer

14:00 Hl. Schutzengel Trauung des Brautpaares Mario Gonza-
lez Perez und Tatjana Drexler und Taufe
von Philippa Flori Drexler Gonzalez mit
Pfarrer Sauer

18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer zur Ein-
schulung der neuen Erstklässler –
mitgestaltet vom Projektchor für Kinder

15.09., Sonntag, 24. Sonntag im Jahreskreis
Exodus 32,7-11.13-14 – 1Timotheus 1,12-17 – Lukas 15,1-32
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Meditatives Tanzen
Leider müssen die nächsten Abende der ökumenischen Gruppe
„meditatives Tanzen“ in der Seelsorgeeinheit Brühl/Ketsch bis auf
weiteres ausfallen.
Bitte unbedingt für den 11. Sept. beachten – dieser Abend war für
Ketsch vorgesehen.
Wann es wieder weitergeht, wird rechtzeitig in der Presse veröf-
fentlicht.
hr

Das nächste „Ökumenische Bibelteilen“ findet am 12. September
2013 um 20.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus, Kirchenstraße 15
in Brühl, statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Freitag, 06.09.2013
20:00 Uhr „Nicht der wahre Jakob“ – Theateraufführung mit

dem Chawwerusch-Theater aus Herxheim im kath.
Pfarrzentrum Brühl

Sonntag, 08.09.2013
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zusammen mit der

ev. Kirchengemeinde Ketsch im Gemeindezentrum
(Hundhausen/Kunkel, beide Kirchenchöre) – anschl.
Kirchenkaffee

Montag, 09.09.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 10.09.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem

Wetter, Treffpunkt Steffi-Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum

Mittwoch, 11.09.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Gaß)
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum mit

Einteilung der Gruppen
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Schlupp)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 12.09.
19:30 Uhr Bläserkreis-Probe im Gemeindezentrum

Freitag, 13.09.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Der Kirchengemeinderat tagt am Dienstag, 10.9.2013, um 19.30
Uhr öffentlich. Wer sich für eine Kandidatur für den Kirchenge-
meinderat interessiert, ist herzlich eingeladen zu schnuppern ....!

Bekanntmachung
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die
Kirchenwahlen
Die wahlberechtigten Gemeindeglieder werden gebeten, Wahl-
vorschläge für die Wahl der Kirchenältesten einzureichen. Vor-
drucke für die Wahlvorschläge sind beim Pfarramt erhältlich bzw.
liegen im Gemeindezentrum/beim Ausgang der Kirche aus. Die
Wahlvorschläge sind bis spätestens 16. September 2013 beim
Evangelischen Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, einzureichen.
Ein Wahlvorschlag muss von mindestens zehn wahlberechtigten
Gemeindegliedern (§ 66 Abs. 1 LWG) unterzeichnet sein.
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Nach dem Leitungs- und Wahlgesetz kann als Kandidierende(r)
vorgeschlagen werden, wer
1. wahlberechtigt ist (§§ 3, 4 Abs. 1 Nr. 1 LWG),
2. spätestens am Tag der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet hat und
geschäftsfähig ist (§ 4 Abs. 1 Nr. 2 LWG),

3. bereit ist, sich regelmäßig am gottesdienstlichen Leben der
Gemeinde zu beteiligen, verantwortlich in der Gemeinde mitzu-
arbeiten und die kirchlichen Ordnungen anzuerkennen (§ 4 Abs.
1 Nr. 3 LWG).

Die Grundordnung und das Leitungs- und Wahlgesetz der Evange-
lischen Landeskirche in Baden können Sie über die Rechtssamm-
lung online (www.kirchenrecht-baden.de) oder beim Pfarramt wäh-
rend der allgemeinen Sprechzeiten einsehen.
Mit Ihrer Teilnahme an der Wahl tragen Sie wesentlich dazu
bei, die Arbeit in unserer Kirchengemeinde verantwortlich
mitzugestalten.
Dafür danken wir Ihnen schon jetzt herzlich!
Rüdiger Schmitt
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
Brühl, den 6. September 2013

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 08. September
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Otto Lang
Thema: Du machst mich reich!
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag 10. September
19.30 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum

Sonntag 15. September
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Anne Funk
Thema: „Bekehre nicht – lebe Vergebung“
Ev. Gemeindezentrum

LEGO-Aktion war ein voller Erfolg!
Das Ev. Gemeindezentrum Brühl war einige Tage fest in der
Hand fleißiger Bauleute
Von Donnerstag bis Samstag hatten sich jeweils etwa 35 Kinder
im Gemeindehaus eingefunden, um ein riesiges Projekt in Angriff
zu nehmen: eine ganze Stadt aus Lego®-Steinen zu bauen! Am
Anfang durfte jeder erst einmal sein eigenes Haus bauen und
anschließend um einen Garten, Swimmingpool, Garage usw. berei-
chern. Danach wurden gemeinsame Projekte gestartet um die Stadt
mit Bahnhof und Flughafen, Rathaus, Bürogebäuden und Hochhäu-
sern, mit Fußballstadion, Polizeistation, Kino und Krankenhaus zu
versehen. Natürlich brauchte die Stadt dann auch einen Fernseh-
turm mit drehbarem Restaurant, einen Yachthafen mit Leuchtturm
und eine große Kathedrale, Spielplätze, Straßen und Fahrzeuge und
eine Eisenbahnlinie mit entsprechenden Haltestellen. Dazu kamen
dann im Laufe der Tage noch eine Villa, ein großes Landhaus und
natürlich auch ein Bauernhof.
Am Ende waren fast 12 Quadratmeter vollkommen bebaut und von
den 100.000 Legosteinen nur noch Restbestände übrig.
Mit großem Eifer und viel Ausdauer waren die Jungen und Mäd-
chen bei der Sache; angeleitet und unterstützt von den Mitarbeitern
der Landeskirchlichen Gemeinschaft Brühl, die diese Ferienaktion
initiiert hatte. Nach jeder Fertigstellung eines Gebäudes war die
Begeisterung, groß und die Kinder präsentierten stolz ihr Bauwerk!

Zwischendurch gab es eine Pause zum Ausruhen und Auftanken
mit Getränken und Snacks, mit Bewegungsliedern und Gedanken-
anstößen über die Parallelen zum Lebensalltag der Kinder.
Die Eltern, die ihre Kinder abholen wollten, mussten sich jeden Tag
erst einmal etwas Zeit nehmen, denn mancher Baumeister wollte
unbedingt zeigen, was er aufgebaut hatte.
Am Sonntag war schließlich die ganze Familie zum abschließen-
den Familiengottesdienst eingeladen und dem Einweihungsfest der
Stadt eingeladen. Dabei stellte sich heraus, dass es beim Bauen wir
im echten Leben zugeht: Nur mit dem richtigen Fundament hat ein
Bauwerk Bestand! Auch unser Leben braucht ein Fundament, das
Stürme und Belastungsproben bestehen kann. Jesus Christus hat
in seiner Bergpredigt viele Hinweise auf eine sichere Lebensbasis
gegeben, die jeder für sein Leben in Anspruch nehmen kann.
Über 100 Besucher konnten danach die feierliche Eröffnung der
Lego®-Stadt beiwohnen. Jeder Baumeister erhielt eine Schere
und alle schnitten gemeinsam das Band zur Stadt durch, die damit
für die Besichtung freigegeben wurde. Immer wieder wurden die
Bauplatten umrundet und die kleinen Baumeister wiesen jeden auf
immer neue Details ihrer Stadt hin.
Alles wurde mit unzähligen Digitalkamers festgehalten, bevor am
Nachmittag die Stadt wieder abgebaut werden musste. „Kann man
sich schon für nächstes Jahr anmelden?“ das wurde nicht nur von
Kindern, sondern auch von vielen Erwachsenen gefragt, in denen
die Leidenschaft für Lego neu erwacht ist.

Infostände zur Bundestagswahl
Die CDU Brühl/Rohrhof steht den Bürgerinnen und Bürgern an
fünf Infoständen zur Bundestagswahl Rede und Antwort:
Am Samstag, 14.09., 10:00-11:30 Uhr vor der Volksbank Brühl;
am Dienstag, 17.09., 09:00-10:00 Uhr beim Rohrhofer Wochenmarkt;
am Freitag, 20.09., 09:30-11:30 Uhr am Lidl Brühl;
am Samstag, 21.09., 10:00-11:30 Uhr beim Lidl Brühl und beim
Edeka Markt Embach Rohrhof.
Am Dienstag, 17.09. und am Freitag, 20.09. wird auch der Bundes-
tagsabgeordnete Olav Gutting für Fragen und Anregungen anwe-
send sein.

Bürgersprechstunde von Kreisrat Michael Till am Mittwoch
um 19.00 Uhr in Schwetzingen
Seine Hauptaufgabe sieht Michael Till darin, Ansprechpartner für
die Bürgerinnen und Bürger von Schwetzingen, Brühl und Ketsch
in allen Kreisangelegenheiten zu sein, von „A“ wie „Abfallwirt-
schaft“ bis „Z“ wie „Zentrum beruflicher Schulen“. Aus diesem
Grunde lädt er am Mittwoch, 11. September 2013, um 19.00 Uhr
herzlich zu einer Bürgersprechstunde in das Restaurant „Fassner‘s
Finest“, Mannheimer Straße 27A, 68723 Schwetzingen ein, wo er
für Fragen undAnregungen zur Verfügung steht. Selbstverständlich
ist Michael Till auch telefonisch (06202-703799) und per E-Mail
(michael.till@web.de) gerne erreichbar.
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Einladung zum Infotreff
Zum Infotreff laden die Freien Wähler am Donnerstag, 19. Sep-
tember, ins Lokal „Zum Gockel SV-Rohrhof“, Gartenstr. 45 ein.
Alle Bürger können zu Themen der Gemeindepolitik ihre Meinung,
Anfragen und Vorschläge einbringen. Interessierte Bürger von
Brühl und Rohrhof sind herzlich eingeladen. Beginn: 19.30 Uhr.

Nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
Samstag, 21. September 2013, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz.
Papier sparen, Wälder schützen, Umwelt und Geldbeutel schonen.
„Die Sammlung für den sozialen Zweck“ wird von der Klasse 7b
der Marion-Dönhoff-Realschule unterstützt.

FDP-Infostand zur Bundestagswahl am 7. September
in Rohrhof
Der FDP-Ortsverband Brühl/Rohrhof führt zur Bundestagswahl
einen Infostand am Samstag, den 7. September 2013 durch.
Sie können sich zur Bundestagswahl 2013 zwischen 10.00 Uhr und
12.30 Uhr vor der Sparkasse Rohrhof, Brühler Straße, informieren.
Dort wird der Ortsvorsitzende Jürgen Obst unter anderem die FDP-
Bundestagskandidatin Lucia Biedermann begrüßen.
Für Informationsmaterial und kleine Aufmerksamkeiten zum Mit-
nehmen ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf anregende Diskussionen!

FDP-Großveranstaltung zur Bundestagswahl in Heidelberg
mit Dr. Westerwelle
Am Freitag, dem 13. September 19:00 Uhr, findet in der „halle 02“
in der Güteramtsstr. 2 in Heidelberg eine zentrale Großveranstal-
tung der FDP zur Bundestagswahl statt.
Hauptredner sind der Bundesaußenminister Dr. GuidoWesterwelle,
der Bundesentwicklungsminister Dirk Niebel und die FDP-Landes-
vorsitzende und Mitglied des Bundestages Birgit Homburger.
Der Eintritt ist frei und alle Interessenten sind herzlich eingeladen!
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Donnerstag, 21. November 2013,
20.00 Uhr, Villa Meixner

Hans-Peter Schwöbel
„Die Wörter feiern“

Satire, Poesie, Kurpfälzer Dialekt

Presseauszüge:
Michael Kochendörfer, Freier Journalist: „Hans-Peter Schwöbel ist ein
großer Mann des Geistes und des Wortes. Er bildet, verzaubert und
unterhält gleichermaßen.“
Sabine Tahi, Mannheimer Morgen: „Fast singt er seine Texte. Er lässt
sich Wortschöpfungen auf der Zunge zergehen, schmeckt sie.
Die Zuschauer schätzen den differenzierten Stil Schwöbels: gefühlig, intellektuell,
anspruchsvoll.“

Eintritt: 15,-€, AK + 2,- € (Freie Platzwahl)

Donnerstag, 14. November 2013,
20.00 Uhr, Festhalle

Lydie Auvray
„Trio“

In diesem Programm, das ausschließlich aus eigenen Kompositionen besteht, finden sich die typischen
„lydiesken“ Walzer und Tangos, gehaltvolle, berührende Lieder in französischer Sprache, deren Inhalt
die Künstlerin charmant erläutert, und auch Weltmusik im weitesten Sinne - mal lyrisch-melancholisch,
mal rhythmisch-feurig.
Lydie Auvrays ausnehmend gefühlsbetonte Musik hat dabei immer eine klare Handschrift und ist
unverkennbar. Zusammen mit ihren Begleitern macht sie aus einem Konzert ein bleibendes Erlebnis.

Eintritt: 18,- € bis 23,- €, AK + 3,-€ (Einzelplatznummerierung)

Einige der Vitrinen der Ausstellung Erhard Reissenwebers
können noch erworben werden (Abholung sofort möglich)

Standvitrine Rahmen aus Aluminium eloxiert, mit Beleuchtung
4 Einlegeböden variabel , Füße höhenverstellbar
40 x 40 x 198 cm Euro 560,00*

Standvitrine Rahmen aus Aluminium eloxiert, mit Beleuchtung
4 Einlegeböden variabel , Füße höhenverstellbar
100 x 40 x 198 cm Euro 900,00*

*ohne Transportkosten

Bei Interesse wenden Sie sich an das Villa Meixner Team oder rufen Sie im Rathaus,
unter 06202/2003-38, an.
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A u s s t e l l u n g
i n d e r V i l l a M e i x n e r

13. September bis 06. Oktober 2013

Brühler Hobbykünstler

Gemälde, Skulpturen und Fotografien

Im Rahmen des 25-jährigen Jubiläums der Villa Meixner, können erstmals auch Brühler und
Rohrhofer „Hobby“-Künstler ihre Werke im Musentempel von Brühl ausstellen. Dieses Ange-
bot haben viele Brühler Künstler angenommen und es sind zahlreiche Bewerbungen bei der
Gemeinde Brühl eingegangen. Der bunte Querschnitt zeigt Bilder, Skulpturen und erstmals
auch Fotografien. Die Ausstellung gibt einen guten Einblick in die vielfältige Kunstszene
Brühls.

Ausstellungseröffnung:
Freitag, 13. September 2013, 19.00 Uhr

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einführung:
Dr. Helmut Orpel,
Kunsthistoriker

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ausstellungsdauer:
13. September bis 06. Oktober 2013

Informationen:
Lothar Ertl, Tel. 06202/2003-23

Öffnungszeiten:
Sa. 15.00 – 17.30 Uhr

So. und Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl
Bitte Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz nutzen
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Jahrgang 1929/30
Trifft sich am Freitag, den 13. September 2013, um 16.00 Uhr im
Gasthaus „Zur Traube“.

Jahrgang 1948/1949
trifft sich amMittwoch 18. September ab 19 Uhr im „Hotel Brüh-
ler Hof“ zum gemütlichen Beisammensein.

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhofer Vereine
Einladung zur nächsten Vereinsvertretersitzung
Wann? Mittwoch, 11.09.2013, 19:00 Uhr
Wo? SV Rohrhof, Gartenstr., 68782 Brllh1
Folgende Themen stehen an und wollen besprochen werden:
1. Termine für den VeranstaItungskalender 4. Quartal 2013

+ 1. Quartal 2014
2. Nachbetrachtung Rohrhofcr Sommerfest 2013
3. Nachbetrachtung Ferienprogramm der Gemeinde

mit den örtlichen Teilnehmern
4. Brühler Straßenkerwe 2013
5. Bericht aus der Gemeindeverwaltung

Hofplatzeinweihung, Neubürgerempfang
6. Berichte unserer Partnergemeinden

Dourtenga (Burkina Faso), Ormesson-sur-Marne (Frankreich),
Weixdorf (Dresden)

7. Verschiedenes
a) Vereinsjubiläen/-geburtstage 2014
b) Veranstaltungsankündigungen/-vorstellungen der Vereine im
4. Quartal 2013

c) Anträge für den Ehrenamtspass
d) Sonstiges

Vorankiindigung:
Zur Dezembersitzung - Di. 03.12.2013 - besucht uns ein Vertreter
des Veterinäramts (POK Jan Fuhrmann) um uns die Neuerungen
der Lebensmittelhygiene/Lebensmittelüberwachung aufzuzeigen.
Geplanter Beginn ist 19:15 für ca. eine Stunde in der sowohl ein
Vortrag als auch die Beantwortung Ihrer Fragen enthalten sind.
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.

Gruppe Brühl – Schwetzingen
trifft sich am Montag, 09.09.13 um 15 Uhr zum Gesprächskreis im
neuen Gruppenraum in Brühl beim Hallenbad.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 u. Margit Beiersmann, Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch (Ratsmitglieder a. D.) findet
am Montag, den 16. September, wie immer um 19:00 Uhr im
Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert
Semsch).
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Rotes Kreuz mit speziellen Familienangeboten
Eltern-Baby-Kurse
Babyschwimmen, Krabbelgruppe, Pekip, Bewusste Kinderernäh-
rung, Abc der Babysprache und, und, und – das Angebot an Kursen
für Babys und ihre Eltern ist fast unübersichtlich. Stellt sich die
Frage: Welcher Kurs ist der richtige? Der DRK-Kreisverband
Mannheim hat einen eigens eingerichteten „Fachbereich Familie“
mit Fachleuten und ausgebildeten Kursleiterinnen gegründet, um
die körperliche und geistige Entwicklung der Kleinsten zu fördern
– und Spaß soll das Ganze auch noch machen.
Zu den Angeboten des DRK-„ELBA: Eltern-Baby-Kursprogramm
In einer ELBA-Gruppe gibt es Platz für bis zu neun Kinder. Haupt-
ziel ist es, die Potenziale der Babys während des ersten Lebensjah-
res zu stärken. Die Kurse laufen ein Jahr, mit wöchentlichen Ter-
minen von je eineinhalb Stunden. Die Teilnahmegebühr beträgt 75
Euro pro Block à 10 Treffen. Los geht’s am Samstag 28. September
in den Räumen des DRK-Ortsvereins Brühl.
Info und Anmeldung: DRK Kreisverband Mannheim, Sabine
Schalk-Odenwälder, Tel. 06201-48 93712 oder per E-Mail an
Familie@drk-mannheim.de
Weitere Kurstermine findet man auch unter www.drk-mannheim.de.

Die Abfahrtszeiten des Busses für die vdK-Herbstfahrt am
8.9.13 nach Hafendorf-Rheinsberg/Mecklenburgische Seenplatte
sind
5.30 Uhr Schwimmbad-Parkplatz Brühl
5.35 Uhr Nibelungenstraße
5.45 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle
6.00 Uhr Meßplatz Brühl
Das REISEGEPÄCK sollte bereits sm SAMSTAG, 7.9. bei Körber,
Am Schrankenbuckel 24, zwischen 16-17 Uhr abgegeben werden.
Der nächste HALBTAGESAUSFLUG des VdK OV Brühl findet
am SAMSTAG, den 28.9.13 statt.
Er führt nach TRIPPSTADT im KARLSTAL - PFALZ.
Anmeldungen unter der Tel.-Nr. 71456 - Körber oder bei den
zuständigen Vorstandsmitgliedern. Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen.
AK

Einladung zum 1. Herbstfest am Sonntag,
den 22. September 2013 in der Brühler Grillhütte
Liebe Mitglieder und Freunde der Siedler- und Eigenheimge-
meinschaft,
die Vorstandschaft lädt Sie herzlich zu unserem 1. Herbstfest ein.
Ab 12.00 Uhr bieten wir Ihnen eine deftige Schlachtplatte mit Sau-
erkraut und Brot oder Bratwürste mit Pommes frites an. Kalte und
warme Getränke stehen für Sie bereit.
Bis 18.00 Uhr ist unser reichhaltiges Kuchenbuffet für Sie geöffnet.
Für unsere kleinen Gäste steht eine Hüpfburg bereit!
Kuchenspenden werden gerne angenommen.
Brühl: Michaela Benzler, Mozartstr. 30a, Tel. 75990 oder
Rohrhof: Gisela Hinderberger, Bismarckstr. 7, Tel. 77149.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihren Besuch!

Einladung zur Informationsveranstaltung
Liebe Mitglieder,
wir möchten Sie herzlich einladen zu unserer vierten Informations-
veranstaltung, diesmal zum ThemaMietrecht.
Der Vortrag findet am Mittwoch, den 18. September 2013 um 19.00
Uhr im Nebenzimmer des FV Brühl am Schrankenbuckel statt.
Dauer: ca. 1 1/2 Stunden. Referent: Herr Rechtsanwalt Johannes
Himmes

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder. Inte-
ressierte Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt zu dieser
Veranstaltung ist wie immer kostenlos.
Ihre Vorstandschaft

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein zur nächs-
ten Mitgliederversammlung am Dienstag, den 17. September
2013, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird in
der „Krone – Das Gasthaus” in Brühl stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick Jazz-Matinee am 16. Juni 2013
3. Verkaufsoffener Sonntag am 6.10.2013
4. Candlelight-Shopping am 28.11.2013
5. Kurzvortrag der Reihe „Gewerbevereinsmitglieder stellen sich
vor”: Sandra Schwarz kommunikationsABC

6. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer
willkommen und sollten bis spätestens 13. September beim Ersten
Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Gewerbeverein-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag,
13. September, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über
den Verein und alle aktuellen Termine finden Sie übrigens auch auf
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de und auch
die facebook-Seite des Gewerbevereins lohnt einen Besuch!
bh

Pfälzer Abend
Nach der Sommerpause lädt die Kolpingfamilie Brühl amMontag,
den 9. September zu einer Andacht in die Schutzengelkirche
Brühl ein. Sie wird von Diakon Rey gestaltet und beginnt um 19.30
Uhr.
Zu einem gemütlichem Beisammensein unter dem Motto: „Pfälzer
Abend“ trifft sich die Kolpingfamilie eine Woche später, am 16.
September, im Pfarrgarten in Brühl. Wir bieten leckere Pfälzer
Hausmannskost mit Getränken an und beginnen um 19.30 Uhr. Die
Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Zu beiden Veranstaltungen sind alle Kolpingmitglieder und Mit-
glieder der Kirchengemeinde ganz herzlich eingeladen.

Katholisches Altenwerk Brühl
Nach der Sommerpause beginnen wir am 11.09.13 mit dem
Eröffnungsgottesdienst um 14:30 Uhr in der Schutzengelkirche.
Anschließend treffen wir uns im Pfarrzentrum zum gemütlichen
Kaffeetrinken und netter Unterhaltung.
Wer sich mit dem Kath. Altenwerk verbunden fühlt, ist zu diesem
Nachmittag ganz herzlich eingeladen.

Die Gymnastik für Ältere beginnt am 09.09.13 um 14:00 Uhr in
der Jahnsporthalle.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei Berta Ensenauer, Tel.
7 18 24.

Heimatstube am Samstag wieder geöffnet
Am kommenden Samstag, 7. September von 14 Uhr bis 16 Uhr
steht die Heimatstube in der Neugasse 44 wieder für interessierte
Besucher offen. Höhepunkte der Öffnung sind die drei restau-
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rierten Geschäftsbücher der Ziegelei Merkel. Diese sehenswerten
Dokumente wurden bei den Abrissarbeiten im letzten Jahr in
völlig marodem Zustand vom Abrissunternehmer geborgen und
dem Heimatverein übergeben. Zu sehen ist auch der Kino-Logen-
Doppelsitzer aus dem Rheingoldkino. Der Heimatverein freut sich
über jeden Besucher.

Howdy Buffalo‘s
Am Freitag 6. September Clubabend auf der Buffalo Ranch
Ab Montag 9. September um 19.30 Uhr beginnt wieder das Trai-
ning für unsere Linedancer im Katholischen Pfarrzentrum Brühl.
ACHTUNG Italienfahrer: Treffpunkt am Sonntag 8. September
4.30 Uhr auf dem Brühler Kerweplatz
Abfahrt ist um 5.00 Uhr. Wir bitten alle Teilnehmer um pünkt-
liches Erscheinen! Bitte leise verhalten, um die Nachtruhe der
Anwohner nicht zu stören!
keep it country

Tanzen im Square Dance und
Clogging Club “Nawiegehtdas.de”
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 12.09.2013 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
am 19.09.2013 von 19.30 – 22.00 !!Graduation!! unserer Students
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle.
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 08.09.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 15.09.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00 - 17:00 Uhr
HL.

Stressiges Wochenende vorbei ...
Am vergangenen Wochenende stand für den SKC viel auf der
To-do-Liste. Angefangen hat das Wochenende bereits am Sams-
tagmorgen gegen 10.30 Uhr als sich einige Aktiven vom SKC im
Eventhouse Weber einfanden um die ca. 30 Kinder beim Ferien-
programm der Gemeinde Brühl zu betreuen. Nachdem jeder die
Grundkenntnisse des Kegelsports erklärt bekam, wurden in den
darauffolgenden 3 Stunden etliche Wurf bei diversen Spielen
absolviert.
Als gegen 14.00 Uhr die Kinder von ihren Eltern abgeholt wurden
war für die SKCler noch lange kein Feierabend, denn nun waren
die Aktiven selbst auf der Bahn. Beim Spiel gegen Rot-Weiß Sand-
hausen wurde schnell klar, wer die Mannschaft aus der Bundesliga
ist. Trotz teilweise sehr guten Ergebnissen auf Brühler Seite konn-
ten wir die Rot-Weißen zu keiner Zeit in Bedrängnis bringen. Mit
5414 zu 5603 wurde das Spiel verloren. Für uns spielten:
Helmut Liebscher 840
Markus Zirnstein 869
Alexander Böttcher 870
Manfred Lorenz 921
Sebastian Rupp 943
Daniel Zirnstein 971

Am späten Sonntagnachmittag machte man sich dann auf den Weg
nach Neulußheim, um dort am Turnier teilzunehmen. Als letzte
Mannschaft bei den Herren gingen wir auf die Bahn, wobei viele
gespannte Zuschauer sehen wollten was wir leisten. Allerdings
steckte bei einigen noch das Spiel gegen Sandhausen in den Kno-
chen und wir konnten die drei führenden Mannschaften leider nicht
in Bedrängnis bringen. Mit insgesamt 2548 belegten wir Platz 4.
Im Einzelnen spielten:
Jürgen Vetterolf 402
Manfred Lorenz 404
Uwe Frey 412
Sebastian Rupp 442
Helmut Liebscher 444
Markus Zirnstein 445
Am kommenden Samstag findet das Rückspiel auf den Bahnen
in Pfaffengrund gegen GW Pfaffengrund statt. Zum jetzigen Zeit-
punkt steht noch nicht fest ob wir um 13.00 Uhr oder um 12.00
Uhr spielen. Zuschauer die eventuell nach Pfaffengrund Mitfahren
wollen, sollten sich bei den Sportwarten Daniel Zirnstein oder
Sebastian Rupp telefonisch informieren wann Spielbeginn ist.
S. Rupp

Paddelprüfungen erfolgreich gemeistert.
Die Brühler Paddler sind dem Aufruf des Deutschen Kanu Verban-
des (DKV) gefolgt und haben die ersten Prüfungen für den Euro-
päischen Paddel-Pass (EPP) abgelegt.
Der fünfstufige Paddelpass wurde von verschiedenen europäischen
Kanu-Verbänden ins Leben gerufen um eine grenzüberschreitende
Vergleichbarkeit von kanutischen Kenntnissen zu ermöglichen.
Die Prüflinge erwerben mit dem EPP einen Nachweis, der ihnen
bestätigt, dass sie die für die jeweiligen Stufen geforderten Kanu-
Kenntnisse besitzen. Sie können sich sicher und naturverträglich
auf den entsprechenden Gewässern fortbewegen. Der Paddel-Pass
bietet darüber hinaus die Möglichkeit an ausgeschriebenen Fahr-
ten, auch im Ausland, teilzunehmen, bei denen immer häufiger ein
Fähigkeitsnachweis verlangt wird.
In drei Unterrichtseinheiten hat WSV-Mitglied Andreas Körner
die lernwilligen Paddler in Theorie und Praxis auf die Prüfung
eingestimmt.
So fand der offizielle DKV-Prüfer Peter Deutsch am Prüfungstag
eine gut vorbereitete Truppe am Bootshaus des WSV vor. Nach
einer kurzen Einführung wurden die Boote für den praktischen
Teil zu Wasser gelassen. Der richtige Einstieg gehörte gleich zu
den abgeforderten Fähigkeiten. Das Gewässer vor dem Bootshaus
bietet mit dem ruhigen Altrhein und dem strömungsreichen Rhein
die idealen Bedingungen für die verschiedenen Übungen. Zuerst
wurden im ruhigen Wasser die verschiedenen Schlagtechniken,
bestehend aus Grund-, Bogen- und Ziehschlag abgefordert. Danach
ging es zum Geradeaus- und Rückwärtsfahren über, bis schließlich
mit aufgekanteten Booten verschiedene Figuren gefahren werden
mussten. Für die Prüflinge der Stufe 2 ging es dann in die Strömung
des Rheines. Dieser wurde mit einer Technik namens Seilfähre
gequert, was den Teilnehmern auch gut gelang. Der Schwierig-
keitsgrad stieg weiter an, als die Seilfähre rückwärts ans Rheinufer
gefahren werden musste. Am Ufer angekommen, wurde noch mal
Geschwindigkeit aufgenommen, um zum Abschluss sauber in ein
Kehrwasser einzuschlingen. Alles unter den scharfen Augen und
lautstarken Kommandos des Prüfers, der die Paddler dann in den
theoretischen Teil entließ. Anschließend hieß es nur noch sauber
aussteigen, die Boote reinigen, verstauen und im Clubhaus zur
Wissensabfrage Platz nehmen.
Die Paddler beantworteten Fragen aus den Bereichen, Sicherheit,
Technik und Umwelt. Wie bereitet man sich auf eine Fahrt vor?
Welche Kleidung sollte bei niedrigen Wassertemperaturen getra-
gen werden? Welche Befahrungsregeln gelten auf bestimmten
Gewässern? Und vieles andere mehr. Auch aufgrund der guten
Vorbereitung konnten diese Fragen zur Zufriedenheit des Prüfers
beantwortet werden und so ging es dann auch an die Ausstellung
und Überreichung der Paddelpässe an alle Prüflinge.
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Die teilnehmenden Brühler Kanuten haben die Möglichkeit genutzt,
ihre Kenntnisse zu überprüfen und zu vertiefen. Dies wurde mit
dem Erwerb des Paddelpasses belohnt. Mit diesem Nachweis in der
Tasche steht zukünftigen Fahrten nun nichts mehr im Weg.

Abt. Schützen
Die Bogenschützen trainieren wieder

Ab nächster Woche ( 10.09.)
findet unser Training wieder
ganz normal statt, d.h.
dienstags von 16-17.30 h
für die Jugend
freitags von 16-17.30 h
für alle
sonntags von 12.30-14 h
nur für Erwachsene

Es wäre schön, wenn wieder
viele zu uns auf den Bogen-
platz kämen.
Zusammen macht das Bogen-
schießen am meisten Spaß.

Am kommenden Dienstag, den 10. September trifft sich der Kame-
radschaftskreis des TV Brühl im Nebenzimmer des TV-Clubhauses
oder bei schönem Wetter im Biergarten.
Gäste sind willkommen.
Der Halbtagesausflug mit Bus in den Nordschwarzwald findet am
17. Sept. statt.

Handballvorschau
08.09.
16:30 Uhr 4. Kreisliga Männer, TV Brühl 2 – HSV Hockenheim 3
18:30 Uhr Kreispokal Männer, TV Brühl – TSVAmicitia Viernh.

Wandergruppe Dicker Zeh
Historische Monatswanderung
Am Sonntag, 8. September findet die Monatswanderung statt.
Treffpunkt 10.30 Uhr am TV-Clubhaus.
Als kundiger Wanderführer wird Winfried Geier die Gruppe durch
die landschaftlich schönen Rheinauen führen, und viele historische
Gegebenheiten erläutern. Im Anschluss treffen wir uns im Boots-
haus in Ketsch zum gemeinsamen Essen.
U. Calero

Turnen
Kinderturnen
Die Mitglieder der Kinderturngruppen, mittwochs, in der TV-Halle
haben bereits die neuenTrainingszeitenmit unserem Info-Brief erhalten.
Wir möchten Sie heute auch auf diesem Wege noch einmal an die
neuen Anfangszeiten aufmerksam machen. Unsere erste Turnstun-
de nach den Ferien ist am Mittwoch, 11. Sept. 2013. Die Änderun-
gen werden notwendig, damit wir auch im neuen Turnjahr unsere
Turnkinder optimal fördern und weiter entwickeln können.
Die Übungsleiterinnen
Anne Beck, Simone Leiser, Claudia Enichlmayr, Tanja und Lisa

Mutter-/Vater-Kinder-Turnen
Wir starten nach den Ferien in das neue Turnjahr ab Dienstag,
10. September 2013. Unsere Anfangszeiten, morgens 10.00 Uhr
bis 11.00 Uhr, und nachmittags 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr, und von
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr bleiben unverändert.
Zunächst einen schönen Ausklang der Ferien. Es ist mir eine Freu-
de, Sie und Ihre Kinder wieder in unserer Turnhalle begrüßen zu
dürfen.
Anne Beck

Bubenturnen
Ab Montag, 9. September 2013 starten wir wieder mit unserem
Bubenturnen. Trainingszeiten sind, 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr für
Buben 4 – 8 Jahre und ab 17.15 Uhr bis 18.30 Uhr für Buben im
Alter von 8 – 13 Jahren. Schaut doch mal vorbei.
Martin Dietz, Anna Schmitt, Sabrina Brecht

Fitness 60 plus
Unsere erste Turnstunde war am Dienstag 2.9.2013 zu der bekann-
ten Zeit, ab 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr. In den Turnstunden die in der
TV-Turnhalle stattfinden, wird Gymnastik nach modernen Rhyth-
men, gezieltes Herz- und Kreislauftraining für jung gebliebene
Senioren abgehalten. Es versteht sich von selbst, dass dabei auch
viele Handgeräte zur Koordinationsschulung verwendet werden.
Anne Beck

Tai-Chi Chuan
Neuer Anfängerkurs ab 13.9.2013, 10 x freitags – um 18.30 Uhr
Das Chi, die Lebensenergie hat einen entscheidenden Einfluss auf
die Gesunderhaltung des Menschen. Die Lebensenergie zu verbes-
sern und zu erhalten, ist eine der zentralen Aufgaben des Tai-Chi
Chuan. Die physischen und psychischen Ressourcen kräftigen.
Durch Yin und Yang seelisches Gleichgewicht finden.
Ursula Haffner-Heid
Europameister
ausgeb. Lehrer f. Tai-Chi Chuan
staatl. gepr. Trainer C f. Fitness u. Gesundheit
Tel. 06202/2048549 (AB), Handy 0157/85082266
E-Mail ursula.haffner@web.de

Yogakurs im Turnverein Brühl
Yoga ist ein guter Weg den Körper zu dehnen, ihn zu kräftigen, und
die Atmung zu vertiefen. Das hält Sie fllexibel und unterstützt Ihre
Achtsamkeit gegenüber sich selbst und Ihren Mitmenschen.
Wir sind eine seit langem bestehende Gruppe und freuen uns über
neue Teilnehmerinnen mit und ohne Yogaerfahrung.
Der nächste Yogakurs beginnt am Mittwoch, 18. September und
findet bis zum 25. November jeweils von 18.45-20.15 Uhr statt.
Die Kursgebühr beträgt für 10 Abende € 40,00 (für Mitglieder
€ 32,00 )
Anleitung I. Kory, Yogalehrerin für Einzel-und Gruppenunterricht.
Informationen und Anmeldung ab 09. September 2013 bei I. Kory,
Tel.-Nr. 06223/47716 oder ab sofort unter KORYKUNST@gmail.
com
U.Calero

Ferienangebot Nordic Power
Um während der Hallenschlie-
ßung in den Ferienwochen
auch weiterhin die Möglichkeit
zum Training anzubieten,
wurde vom TV Brühl über die
Sommerferien ein Kurs im
Freien abgehalten. Mit Nordic-
Walking-Stöcken und Thera-
band wurde an 6 Abenden die
Kraftausdauer trainiert. Citro-
nellakerzen und flotte Bewe-

gungen boten den Schnaken Paroli.
Ab Montag, 06.09.2013 beginnen montags um 18.45 Uhr und mitt-
wochs um 19.00 Uhr wieder die Nordic-Walking-Lauftreffs. Die
Kursstunden beinhalten Aufwärm-, Dehn- und Kraftübungen vor
und nach der Laufeinheit.
Neue Mitläufer sind herzlich willkommen.
Claudia Weymann
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Jahreshauptversammlung des FV 1918 Brühl e.V.
Am Donnerstag den 10.10.2013 findet um 19.00 Uhr im Clubhaus
Sportpavillon die Jahreshauptversammlung des FV 1918 Brühl
statt. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Stefan Hoffmann
1. Vorsitzender

Leichtathletik
80. Landsportfest
Das 80. Landsportfest des FV 1918 Brühl steht an. Am 14.09. und
15.09.13 findet es statt.
Aus diesem Anlass putzen wir am 07.09.13 von 9.30 bis ca. 14.00
Uhr den Sportplatz. Wer von den Leichtathleten/-innen, deren
Eltern oder ehemalige Leichtathleten Zeit hat, möge sich bitte dran
beteiligen, danke.
Außerdem benötigen wir für das Landsportfest auch Helfer für den
Wirtschaftsbetrieb bzw. Kampfrichter für die Wettkämpfe sowie
Kuchen- und Salatspenden. Bei Rückfragen bitte an folgende
Telefon-Nr. 06202/77733 oder E-Mail-Adresse wenden: michael-
schulzki@gmx.de
M.S.

Fußball
Fußball-Landesliga: TSVWieblingen – FV Brühl 1:1 (0:0)
Mit einem gerechten 1:1-Unentschieden endete die Landesliga-
Begegnung zwischen dem TSV Wieblingen und dem FV Brühl.
Die Zuschauer sahen ein Spiel, indem nur wenig klare Torchancen
zu verzeichnen waren.
In der fünften Spielminute hatte der FVB die erste gute Gelegen-
heit, eine Direktabnahme von Roman Spilger wurde ins Toraus
abgewehrt. Beide Abwehrreihen waren in der Folgezeit meist Herr
der Lage. Es dauerte bis zur 22. Minute ehe der nächste gelungene
Angriff zu verzeichnen war, aber die finale Flanke von Markus
Schulze wurde letztlich von der Wieblinger Defensive abgefangen.
Auch Patrick Greulich brachte den Ball nicht im Gehäuse der
Gastgeber unter, TSV-Keeper Deniz Yetkin wehrte erfolgreich ab
(25.). Nur eine Minute später war es Brühls Innenverteidiger Tim
Heene der einen scharfen Querpass in den Fünfmeterraum zur Ecke
klärte (26.). Auch eine unübersichtliche Situation im Strafraum der
Gastgeber blieb letztlich ohne Folgen, Greulichs Schuss wurde
abgeblockt (30.). Da auch Jens Heuberger einen Schuss von Wieb-
lingens Goalgetter Kai Mühlbauer entschärfte und Tim Friesendorf
den Ball freistehend per Kopf über das FVB- Gehäuse setzte (43.),
blieb es bei der torlosen ersten Spielhälfte. Der FVB hatte zwar ein
leichtes Chancenplus, die aber nicht zwingend genug waren.
In der zweiten Spielhälfte waren zehn Minuten gespielt, als Kai
Mühlbauer eine Flanke von Spielertrainer Matthias Kröninger vol-
ley nahm und den TSV mit 1:0 in Führung brachte. „Wer hier das
erste Tor schießt gewinnt“, hatte ein Brühler Fan prophezeit. Er war
aber letztlich froh, dass sich seine Vorhersage nicht bewahrheitete,
denn Markus Schulze war nach einem hohen Ball von Peter Müller
in den Strafraum per Kopf zur Stelle und markierte den 1:1-Aus-
gleich (63.). Vorbereiter Müller war fünf Minuten später im eigenen
Strafraum zur Stelle, als er gegen Mühlbauer einen weiteren Treffer
verhinderte (68.). Wieblingen machte in der Schlussphase noch ein-
mal mächtig Druck, allerdings ohne sich klare Chancen zu erarbei-
ten, so dass es beim 1:1-Unentschieden blieb. „Das Unentschieden
geht letztlich in Ordnung. Meine Mannschaft hat sich weitgehend
an die taktischen Vorgaben gehalten, nur am Schluss die Ordnung
verloren“, zeigte sich Brühls Trainer Bernd Oßwald mit der Leis-
tung seiner Spieler zufrieden.
FVB: Stattmüller – Heene, Schulze, K. Heuberger, J. Heuberger,
Müller, Badalak, Hanbas, Ghanadi (77. Hoffmann), Spilger, Greu-
lich
vm

FV Brühl spielt in Neckarau
Beide aktiven Mannschaften des FV Brühl gastieren am Sonntag
in Neckarau. Um 15 Uhr ist Anpfiff der Landesligapartie zwischen
dem VfL Kurpfalz Neckarau und dem FV Brühl.

Im Vorspiel um 12:30 Uhr treffen die zweiten Mannschaften beider
Vereine zum Spiel der Fußball-Kreisklasse A aufeinander.
vm

Fußball
Vorschau:
Sonntag, 08.09.2013 15.00 Uhr SVRohrhof – SpVgg 03 Sandhofen
Sonntag, 08.09.2013 12.30 Uhr
SV Rohrhof II – KSC Schwetzingen

Trainingszeiten der Bambini und F-Junioren/-innen
dienstags und donnerstags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr auf dem
SVR-Gelände in der Gartenstraße 45, OT Rohrhof, Ansprechpart-
ner: Jugendleiter Horst Wiesner, Tel. 7 53 91, Stellvertr. Jugendlei-
ter Hans-Peter Schwenzer, Tel. 7 72 78.

Abteilung Ski und Freizeit
Konditions- und Fitnesstraining am Montag
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. bietet montags in der Zeit
von 19.45 Uhr bis 21.00 Uhr ein Konditions- und Fitnesstraining
in der vereinseigenen Halle in der Gartenstraße 45 an, zu der die
Abteilungsleitung wie die Übungsleiter interessierte Personen recht
herzlich begrüßen möchten. Die Trainingseinheiten sind sowohl für
Damen als auch für Herren von jung bis alt und beinhalten Kon-
ditions- und Ausdauerübungen, Gymnastik, Walking, im Wechsel
Aerobic und auch Spiele, in den Sommermonaten Walking und
leichtes Laufen.
Schauen doch auch Sie montags gerne einmal vorbei. Der SVR
freut sich auf Neueinsteiger(innen). Das erste Training nach der
Sommerpause findet am Montag, den 09.09.2013 statt. Nähere
Auskünfte erteilt Abteilungsleiter Toni Grundler (Tel. 75360).
T.K.

Gymnastik
Vorankündigung
Neue Kurse ab September:
16.09. Funktionelles Fitnesstraining Latino Aerobic,
montags 18.30-19.30 Uhr
17.09. Aktives Rückentraining, dienstags 18.00-19.00 Uhr
18.09. Cardiotraining Fit in den Tag, mittwochs 9.00-10.00 Uhr
18.09. Aktives Rückentraining, mittwochs 10.00-11.00 Uhr
23.09. Qigong, montags 10.00-11.30 Uhr
24.09. Qigong, dienstags 19.00-20.00 Uhr
24.09. TaiChi, dienstags 20.15-21.15 Uhr
Anmeldung + Info: Reiner Ott, Tel. 0621/43731049, Elke Schwen-
zer, Tel. 06202/77278, Sonja Reith, Tel. 0621/8060685

Frühschoppenturnier
Hallo liebe Tennisfreunde,
es ist mal wieder so weit und das diesjährige Frühschoppentur-
nier steht vor der Tür. Am Sonntag, den 8.9.2013 um 11 Uhr,
fällt der Startschuss.
Das Highlight wird auch dieses Jahr wieder der Bier-Trabi
sein.
Um zwischen den Spielen nicht verhungern zu müssen, werden
Weißwürste und Brezeln angeboten.
Abschließend ist ein Essen in der Filzkugel geplant.
Startgeld sind 3 Euro.
Über zahlreiches Erscheinen würde ich mich sehr freuen und
bitte daher um fleißiges Eintragen in die angehängte Liste.

Mit freundlichem Gruß
Toni
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Mixed 40
1. Bezirksklasse
TC 65 Brühl – TSV 1949 Pfaffengrund 1 4:5
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es siegten Frank Renner 6:3, 6:2,
Gertie Zimmermann 6:0, 6:4 und Sonja Sosgornik 6:3, 6:2.
Im Mixed-Doppel holten Frank Renner / Gertie Zimmermann 6:4,
6:1 einen weiteren Punkt für Brühl.
Wolfram Gering / Birgit Gering verloren knapp im Match-Tiebreak
6:2, 4:6, 0:1 (6:10).
Das Spiel wurde nach Unterbrechung am Freitag, den 30.08.13 zu
Ende gespielt.

31.08.2013
Mixed
1. Bezirksklasse
TC 65 Brühl/SpVgg 03 Ilvesheim 1 – TC Ladenburg 1 5:4
In den Einzeln punkteten Stefan Böhm 2:6, 6:2, 1:0 (10:4), Toni
Postleb 6:2, 6:1, Holger Synowzik 1:6, 6:0, 1:0 (10:7) und Yvonne
Böhm 7:6, 6:3.
Im Mixed-Doppel holten Holger Synowzik / Simone Wenzel 6:4,
6:7, 1:0 (11:9) den entscheidenden Punkt zum Sieg.
Stefan Böhm / Yvonne Böhm sowie Toni Postleb / Kathrin Reißfel-
der verloren knapp im Match-Tiebreak.
Mixed 40
1. Bezirksklasse
TC Brühl/VfL Kurpfalz Mannheim – Neckarau 1 6:3
Nach den Einzeln stand es 4:2. Es punkteten Wolfram Gering
6:1, 7:6, Jürgen Braune 6:2, 6:1, Birgit Gering 6:0, 6:0 und Sonja
Sosgornik 6:4, 6:2. Eckart Höfer und Elke Jung verloren knapp im
Match-Tiebreak.
Im Mixed-Doppel punkteten Wolfram Gering / Birgit Gering 6:0,
6:0 und Jürgen Braune / Sonja Trump 6:3, 6:3.
Thomas Keller / Elke Jung verloren knapp im Match-Tiebreak.
Mixed 50
1. Bezirksliga
TC 65 Brühl – TV Lußheim 4 : 5
Die Mixed-50-Mannschaft hatte Pech und verlor 3 Matches im
Match-Tiebreak. In den Einzeln punkteten Jutta Doll 6:3, 6:3 und
Traudl Anselmann 6:3, 6:0. Wilfried Naber und Sabine Plasczyk
verloren knapp im Match-Tiebreak.
Im Mixed-Doppel punkteten Wolgang Grabler / Traudl Anselmann
6:7, 6:3, 1:0 (10:3) und Thomas Sennwitz / Jutta Doll 6:2, 3:6, 1:0
(10:5). Wilfried Naber / Rosemie Weber verloren knapp im Match-
Tiebreak 3:6, 7:6, 1:0 (8:10).
Die Mixed-50-Mannschaft hat den 2. Tabellenplatz erreicht.
jd

Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln den
neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikanischen Tän-
zen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz und Ori-
entalischer Tanz an. Eine Aerobic Gruppe rundet das Angebot ab.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Videoclip-
Dance.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise
an und schnuppern Sie rein. Die Trainer und Tanzkreisleiter geben
Ihnen vor Ort gern Auskunft. Oder informieren Sie sich auf unserer
Homepage www.tsc-kurpfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns
unter 06202/4093023.

In Brühl trainieren unsere Gruppen wie folgt:
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein)
Montag, 19.30 – 22.00 Uhr,
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 20.00 – 21.30 Uhr,
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter
06202/409 30 23)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Hip-Hop (Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren)
Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
Hip-Hop (Jugendliche ab 17 Jahren)
Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
Hip-Hop (Kinder zwischen 8 und 10 Jahren)
Donnerstag, 14.15 – 15.15 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
Hip-Hop (Kinder zwischen 5 und 7 Jahren)
Donnerstag, 15.15 – 16.15 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
19.30 – 20.00 Uhr Eingliederungstraining Anfänger Foyer
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 20.00 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 15.00 – 17.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
In allen Gruppen/Tanzkreisen sind Anfänger und Fortgeschrittene
herzlich willkommen.

Lehrfahrt
Auch dieses Jahr veranstaltet der OGV wieder eine Lehrfahrt.
Sie führt uns nach Lahr zur „Chrysanthema“.
Termin ist Mittwoch der 23. Oktober 2013.
Es sind noch wenige Restplätze frei. Anmelden können Sie sich bei
Frau Appel, Tel. 74883 oder Frau Herm, Tel. 77214.
Die Kosten belaufen sich für Nichtmitglieder auf 15 Euro.
Da wir dieses Jahr 85-jähriges Jubiläum haben, zahlen Mitglieder
einen Jubiläumssonderpreis.
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Natürlich gibt es auf der Hinfahrt wieder das beliebte Sektfrüh-
stück. Bezüglich der Abfahrtszeiten erhalten die Teilnehmer ein
Informationsschreiben.
c.g.

Zwetschgenfest beim VdH Rohrhof
Bald ist es wieder so weit, am Sonntag, den 15. September ab 13.00
Uhr steigt das dritte Zwetschgenfest beim Verein der Hundefreunde
Rohrhof. Neben Kaffee und (Zwetschgen-)Kuchen sind in diesem
Jahr auch Leckereien vom Grill geplant.
Einer der Höhepunkte des Nachmittags ist dann die Suche nach
dem schnellsten Hund von Rohrhof, bei dem die Hunde über eine
Laufstrecke von 50 Metern ausmachen, wer denn der schnellste
ist – an diesem Nachmittag. Gestartet wird wie üblich in verschie-
denen Alters- und Größenklassen. Zudem stellt der Verein einen
Überblick aus seinem Sportangebot vor.
Da die gesamte Veranstaltung jede Menge Arbeit mit sich bringt,
werden noch Helfer und (Sach-)Spender gesucht. Wer den Verein
unterstützen möchte, meldet sich bitte beim Vorstand oder den
Trainern.
SWA

Arbeitsfreude in Leistung und Präzision –
Obedience-Seminar bei der SV OG Brühl
Sie gehört zur ersten Generation der Deutschen Leistungsrichter
Obedience und betreibt diesen Sport bereits seit 1998.
Ihre Hunde führt sie erfolgreich auch auf Internationalen Prüfun-
gen, gekrönt durch ihre Teilnahme 2003 auf der WM in Dortmund
und 2014 auf der EM in Turin.
Die Rede ist von Birgit Funk, die sich nicht nur leistungsbezogen
aus der Obedience Szene hervorhebt, sondern und gerade auch ob
ihrer positiven Einstellung zum Vierbeiner, was sich deutlich in den
von ihr angewendeten Ausbildungsmethoden widerspiegelt.
„Aus Freude an der Arbeit mit dem Hund“ ist die Überschrift ihrer
Homepage und genau dies ist auch die Grundlage der Obedience-
Seminare, die Birgit Funk hält.
Bindung, Vertrauen und die Freude am gemeinsamen Tun sind
wichtig, nicht blinder Kadaver-Gehorsam, sondern der Vierbeiner
als Freund, mit dem man ein Hobby teilt.
Die angestrebte Perfektion, die in dieser Hundesportart erforderlich
ist, muss dem Team Mensch/Hund Spaß bereiten und dies vermit-
telt die engagierte, sympathische Vollblut-„Hundlerin“ motiviert
und anschaulich in ihren Seminaren.
Der Schäferhundeverein Brühl konnte, dank der Initiative von
Brigitte Herrmann, Birgit Funk für ein 2-tägiges Obedience-Indivi-
dual-Seminar gewinnen, welches am 16.11. und 17.11.2013 in den
Wiesenplätz 4 stattfinden wird.
Die Seminargebühr beträgt 110 € pro Mensch-Hund-Team; Teil-
nehmer ohne Hund können gegen einen Unkostenbeitrag von 40 €
am Workshop teilnehmen.
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Mensch-Hund-Teams und 5 Teilneh-
mer ohne Hund begrenzt.
Noch sind wenige Plätze für Teilnehmer ohne Hund frei.
Empfohlen wird das Seminar für Hundeführer und deren Hunden
mit mindestens Erfahrung ab Klasse Beginner oder in Vorbereitung
auf diese Klasse. Für Teilnehmer ohne Hund ist die Empfehlung,
dass Grundkenntnisse im Obedience vorhanden sein sollten.
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Schäferhunde-
vereins abrufbar: http://sv-og-bruehl.jimdo.com/
Anmeldungen oder persönliche Fragen zum Seminar bitte an
Corinna Henk unter 06202 703707 oder
c.henk@famevomkrottenneckar.de.

Einladung zum Helferfest
Am Samstag, den 14.09.2013, ab 14.30 Uhr, ist es wieder so weit!
Das Fischerfest liegt hinter uns, und die dabei verlorenen Kräfte
sind inzwischen zurückgekehrt. So manche Schweißtropfen sind
beim Zeltaufbau, während des eigentlichen Festes und beimAbbau
geflossen. Nur durch die Unterstützung zahlreicher Mitglieder
konnte dieses Großereignis erneut gemeistert werden. Wie in der
Versammlung beschlossen, möchte die Vereinsspitze alle Helferin-
nen und Helfer zu diesem Fest einladen, die rund um das 4-tägige
Fischerfest aktiv mitgeholfen haben. Die Einladung zu diesem Fest
soll Anerkennung und zugleich ein großes Dankeschön für die
geleistete Arbeit bedeuten. Mit dieser Veröffentlichung wird der in
Betracht kommende Personenkreis eingeladen, der von unserem
Vereinsvorsitzenden Uwe Kanehl nicht persönlich erreicht werden
konnte. Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Gbm.-

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Ortsmeisterschaft im Angeln
Am Samstag, den 31.08.2013 fand der Nachholtermin der Brühl/
Rohrhofer Ortsmeisterschaft im Angeln statt. Geangelt wurde in
den Brühler und in den Herrenteich Buhnen am Rhein.
Bei gutem Wetter erhofften sich alle Angler auch gute Fänge die
den Teilnehmern zum Großteil auch gelangen.
Das beste Futter und die beste Taktik für dieses Angeln hatte Peter
Schreiner vom ASV Rohrhof, der mit 5.758 Punkten souverain
Ortsmeister 2013 wurde.
Ihm folgten auf dem 2. Platz mit 4.011 Punkten Dietmar Gusek
und mit 3.378 Punkten Peter Knapp der den dritten Platz erreichte,
beide vom ASV Frühauf Brühl.
In der Mannschaftswertung konnte sich der ASV Frühauf Brühl mit
den Anglern Stefan Dobrotka, Peter Knapp und Dietmar Gusek mit
der Platzziffer 12 den Mannschaftstitel sichern.
Dem Frühauf folgte die Mannschaft vom ASV Rohrhof 2 mit den
Anglern Udo Koch, Walter Neutz und Jürgen Schmitt, die mit der
Platzziffer 24 Vizemeister wurden. Mit der Platzziffer 27,5 erreich-
te die Mannschaft vom ASV Rohrhof 3 mit den Anglern Peter
Schreiner, Ference Nagy und Udo Sammer den dritten Platz.
Insgesamt war dieses Angeln wieder eine sehr harmonische Veran-
staltung die mit der Siegerehrung im Festzelt bei den Sportfreunden
vom ASV Rohrhof endete.
Es wäre sehr schön wenn diese Veranstaltung in der Zukunft wieder
mehr Zuspruch finden würde.

Ankündigung Fischerfest 2013
Dieses Wochenende feiert auch der Angelsportverein Neckarau
1954 e.V. sein kleines zweitägiges Fischerfest direkt am Vereinsge-
wässer in Rohrhof in freier Natur. Wenn man den Wetterprognosen
Glauben schenken darf, dann kann der Verein und alle Gäste und
Besucher des Festes wieder mit einem schönen Spätsommerwo-
chenende rechnen, bei dem es Spaß macht einen Spaziergang oder
einen Ausflug mit einem Besuch des Fischerfestes zu krönen.
Der Verein und seine Mitglieder sind jedenfalls gut vorbereitet und
versuchen alle Speise- und Getränkewünsche zu erfüllen, die bei
so einem kleinen Fischerfest im Freien möglich sind. Auch dieses
Mal wird am Sonntagmorgen wieder ein Frühschoppen nach baye-
rischer Art geboten, bevor später die Ehrung des Fischerkönigs und
des Jugendprinzen vollzogen wird.
An beiden Tagen wird der Alleinunterhalter „ The Birdman“ für
stimmungsreiche musikalische Unterhaltung sorgen und am Sonn-
tagvormittag tritt zudem die Jagdhorngruppe „DIANA“ auf.
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Weitere Details zum Fest findet man in der zusätzlichen Annonce
in dieser Brühler Rundschau.
Wer die letzten schönen Sommertage an frischer Luft genießen
will, nutzt diese Gelegenheit am Wochenende und rundet das
Ganze zusätzlich mit einem Besuch des Fischerfestes ab.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
w.b.

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl
Tagesausflug der Brühler Vogelzüchter
Es sind noch Plätz frei.
Der Kanarienzucht und Vogelschutzverein Brühl und Rohrhof
macht seinen Tagesausflug am 12. Oktober ins schöne Taubertal,
wo unter anderem auch im schönen Städtchen Rothenburg ob der
Tauber Station gemacht wird.
Der Verein würde sich sehr freuen, auch Vereinsfremde als Mitrei-
sende, begrüßen zu dürfen.
Anmeldung bei Fam. Kubitschek unter Tel.06202/77009 oder Fam.
Schmitt unter Tel.06202/3668

SMC Brühl

Großes - Schaufah
ren

So. 22.09.2013
im Ketscher Freibad
10.00-17.00 Uhr
Eintritt - FREI

SKM Rhein-Neckar
Informationsveranstaltung zum Thema:
„Vorstellung des Kreisseniorenrates mit seinen Angeboten“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen.
Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund von Alter,
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht
selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch einen
gesetzlichen Betreuer, der durch das Betreuungsgericht bestellt
wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer sowie
alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informationsveran-
staltung „Vorstellung des Kreisseniorenrates mit seinen Ange-
boten“ ein.
Die Veranstaltung findet am Montag, den 09.09.2013 um 18.00
Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Herr Rainer Schlipper, Vorsitzender des Kreisseniorenrates wird
an diesem Abend referieren und für Fragen zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der
Tel.-Nr. 06221/602685.

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de



Seite 28 / Brühler Rundschau51. Jahrgang / Ausgabe 36 Freitag, 6. September 2013

Just Help (Hand in Hand – Brühl/Baden)
Spendenflohmarkt

für die Waldpiraten Heidelberg – Deutsche
Kinderkrebsstiftung
Schillerschule
Sporthalle/Korridor (überdacht)
Standgebühr: (Tisch mit 3 Metern) beträgt
7 € und kommt zugunsten der Deutschen
Kinderkrebshilfe (alle Einnahmen bleiben
bei den Verkäufern!)

Kaffee & Kuchenverkauf (ebenfalls zugunsten der Deutschen Kin-
derkrebshilfe)
Samstag, 7. September, 13.00 - 17.30 Uhr
Aufbau ab 12.15 Uhr
Keine Neuware!!!
Anmeldung unter 0176/64 18 67 20
Oder unter patdeerockt@yahoo.de
Anmeldeschluss ist der 4. September 2013
5-8 Plätze werden für „spontan Entschlossene“ freigehalten.

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
in Schwetzingen
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet am
Mittwoch, den 11. September,von 19.00 bis 20.30 Uhr im Grup-
penraum, 2. OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr.
4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für
Entlastungsmöglichkeiten.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig,
Tel. 06202/957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen,
die Teilnahme ist kostenlos.

Hospizgruppe Schwetzingen
Hospizgemeinschaft Schwetzingen – Hockenheim
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Die monatliche Beratungsstunde – die kostenlos ist und ohne Vor-
anmeldung in Anspruch genommen werden kann – zu den Themen
Sozialleistungen für Familien mit Pflegefällen und Patientenverfü-
gung mit Vorsorgevollmacht findet am Mittwoch, den 11. Septem-
ber 2013 von 17.00 – 18.00 Uhr im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen
statt. Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz ange-
passte Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsor-
gevollmacht, stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen,
helfen Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Nächster Termin:
13. September 2013 von 16.00 – 17.30 Uhr im Hebelsaal im J. P.
Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch kom-
men. Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und
Begleitung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder
lieben Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit
und Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch
nie gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried,
Tel. 06205/5309

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 08.09.2013
10:00 Uhr „Hegst du Groll, oder vergibst du?“
12:30 Uhr “ACleansed Earth –Will You Live to See It?” (englisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. Juli: „Sag uns: Wann werden diese Dinge gesche-
hen?“ gestützt auf Matthäus 24:3

Donnerstag, 12.09.2013, Freitag, 13.09.2013 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 14 aus dem Buch
„Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“ besprochen: „Was der
Neue Bund für dich bedeutet“ (Was bewirkte der Gesetzesbund? /
Warum ein neuer Bund?)
19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. Korin-
ther 10-16 werden unter anderem die Themen behandelt: „Was es
bedeutet, zuerst Gottes Gerechtigkeit zu suchen“ und „Stimmt es,
dass an allen Religionen etwas Gutes ist?“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –

Verlosung

Die Löwen live erleben!
Heimspiel: RNL – SG Flensburg/Handewitt

*0,50 EUR pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen. Es werden 5 x 2 Tickets verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages, der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de

und www.nussbaum-bfh.de unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht. Sachgewinne können nicht
ersatzweise ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Anrufen und gewinnen! 0137 837 00 17*

Losungswort:
„SG Flensburg/Handewitt“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 08.09.2013

Mi., 11.09.2013, 20.15 Uhr | SAP-Arena MannheimMi 11 09 2013 20 15 Uhr | SAP-Arena Man

5x2 Tickets
zu gewinnen



MVV-Sponsoringfonds stiftet Energie

Ausschreibung für innovative Projekte
(pm). Das Mannheimer Energieunternehmen MVV Energie 
liefert seit 2005 mit seinem Sponsoringfonds eine besondere 
Form von Energie. Am 1. September beginnt die mitt lerwei-
le 18. Ausschreibungsrunde, in der sich Vereine, Institutionen 
und Organisationen aus Mannheim und der Metropolregion 
Rhein-Neckar wieder um Unterstütz ung aus dem Fonds bewer-
ben können.

Interessenten fi nden auf der 
Homepage des Unternehmens 
unter www.mvv-energie.de 
Informationen über den Spon-
soringfonds. 
Dort steht ab 1. September 
auch das Antragsformular 
zum Ausfüllen zur Verfügung. 
Die Bewerbungsfrist endet am 
31. Oktober 2013. Die Auswahl 
der Projekte erfolgt anhand 
eines transparenten Kriteri-
enkatalogs, bei dem insbeson-
dere die Förderung von Kin-

dern und Jugendlichen im 
Vordergrund steht. Die Reso-
nanz auf den Sponsoring-
fonds von MVV Energie ist 
groß. In den vergangenen 17 
Ausschreibungsrunden haben 
sich über 1.000 Vereine, Insti-
tutionen und Organisationen 
um Unterstütz ung aus dem 
Fonds beworben. Fast 400 Pro-
jekte aus den Bereichen Kultur, 
Sport, Wissenschaft und Sozia-
les konnte MVV Energie unter-
stütz en.

Kfz-Pfandleihhaus in Sinsheim

Sofortige Liquidität
(PR). Liquidität zeitnah, vertraulich und seriös sicherstellen? 
Geht das ohne Schufa und Bonitätsauskunft überhaupt? – Ja, 
das geht! Nunmehr auch mitt en in Sinsheim gibt es eine kun-
denorientierte Lösung.

Das Kfz Pfandleihhaus dap – 
das Autopfand bietet seinen 
Service nun auch in Baden-
Württ emberg, Hessen und 
Umgebung an. Wer unter seri-
ösen Umständen und dazu 

noch ohne Druck der Schufa, 
Banken oder Kreditinstituten 
in Form von Bonitätsauskünf-
ten kurzfristig seine Liquidi-
tät erhalten möchte, lässt ein-
fach sein Kfz beleihen und ver-

fügt somit sofort über Bargeld: 
Finanzielle Engpässe gehören 
zum Leben und stellen nicht 
zwingend ein Problem dar. 
Entscheidend ist, dass man fl e-
xibel reagiert. 
Oft geht es um eine zeitliche 
Barriere – während diese bei 
der Bank sehr hoch sein kann, 
teilweise 1 bis 2 Wochen bis 
die Bank dem notwendigen 
Kredit zugestimmt hat, gibt 
es im Pfandhaus innerhalb 30 
Minuten Bargeld. Des Weite-
ren kann die Kreditanfrage 
der Bank auch noch nachhal-
tig bei der Schufa eingesehen 
werden und somit kann es zu 
Erklärungsbedarf kommen. 
Viel zu aufwendig, für einen 
Geschäftsmann oder Privat-
kunden, der einfach nur „jetz t“ 
liquide sein muss.
Diese Hürden müssen nicht 
genommen werden. Das 
Pfandleihhaus dap – das 
Autopfand in Sinsheim, Düh-
rener Str. 2, 74889 Sinsheim 
bietet seinen Service sofort, 
diskret und vor allem seriös 
an. Beliehen werden können 
unter anderem PKW, Motor-

räder, Oldtimer, Wohnmobi-
le, Boote sogar Baumaschinen 
usw.

Zum Ablauf

Der Interessent kann ganz 
unproblematisch per kos-
tenloser Hotline 0800 – 000 
5370 oder E-Mail info@das-
autopfand.de seine Anfrage 
stellen und bekommt inner-
halb kürzester Zeit einen Ter-
min. Das Fahrzeug wird dann 
begutachtet und es werden bis 
zu 80 % des Zeitwertes sofort 
ausgezahlt – ohne größere 
Hürden. Der Kunde kann sich 
auf seine Geschäfte konzen-
trieren. Die meisten Kunden 
müssen somit ihr Fahrzeug 
nicht verkaufen, sondern holen 
es wieder ab, sobald der fi nan-
zielle Engpass überwunden ist.

Fazit

Sofort Bargeld ohne große 
Hürden: seriös, vertraulich,  
aber dennoch ohne nachhalti-
ge Einträge und immer wieder 
nutz bar!

PR-Anzeige

Das Pfandleihhaus in Sinsheim  Foto: PR

Die 18. Ausschreibungsrunde der MVV startete am 1. September. 
Bewerbungen können noch bis zum 31. Oktober eingesandt wer-
den  Foto: MVV
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Täglich frische
Hähnchen

auch zumMitnehmen
Knusprig frittiert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätte
Kleintierzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

e Vereinsgaststätt

Täglich wechselnder Mittagstisch!

Mo. bis Fr., 9 - 14 und 16 - 21 Uhr, Sa. und So., 9 - 21 Uhr, Mittwoch Ruhetag

Kostenlos abzuholen: Rasengittersteine, gebraucht.
Tel. 062024097272, Handy 015773899606

Radtouren
in der Region

Was gibt es schöneres als bei herrlichem Wetter
mit dem Rad die Umgebung zu erkunden?

Viele Radtouren und weitere Ausflugsziele finden
Sie im Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 36
mittel

8 4 9 7

8 3 6 7 1

5 2 8

7 4

3 8 7 6 1

4 5

6 7 3

3 2 8 1 6

5 2 4 8

Klöster & Kirchen
in der Region

In unserer Region gibt es viele beeindruckende
Bauten von Kirchen & Klöstern – gehen Sie auf
Entdeckungstour und staunen Sie!

Diese und weitere Ausflugsziele finden
Sie im Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

”Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah....!”
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Trauerseite

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN
Eppelheim HD-Pfaffengrund Plankstadt Oftersheim
(gegenüber Rathaus) Friedrichstraße 19 Dreieichenweg 1
Hauptstraße 79
06221/763350 06221/7570050 06202/9704535 06202/9704535

Tag und Nacht für Sie erreichbar: 06221/763350
Verbandsgeprüfter Bestatter – Zertifiziertes Fachunternehmen Nr.: 05-010-01

www.best-klein.de

Menschlich
Individuell

Fachlich

A. Klein

A. Wacker

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns beim Heimgang
unserer lieben Verstorbenen

Friedel Specht
ihre Anteilnahme durch Wort und Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden
bekundeten und ihr das letzte Geleit gaben.

Besonderen Dank Frau Gass für die tröstenden Worte, Herrn Dr. Ditter und Frau
Dr. Xie mit ihrem Team für die gute ärztliche Betreuung, Herrn Pfarrer Sauer
für den geistlichen Beistand, dem Brühler Seniorenzentrum B + O, insbesonders
Station EG, für die liebevolle Pflege sowie allen, die uns in den letzten Wochen
hilfreich zur Seite standen.

Im Namen aller Angehörigen
Uschi Ganz, geb. Specht

Brühl, im September 2013

ef

Allen, die ihr im Leben verbunden waren und
bei ihrem Tod in so liebevoller Weise uns ihre
Anteilnahme erwiesen haben, sagen wir herzli-
chen Dank. Insbesondere danken wir Herrn Dr.
Hauptmann für seine nette und sympathische
Art, dem levares Palliativ Care für seine Unter-
stützung sowie Frau Pfarrerin Hundhausen für
die tröstendenWorte und die kleine Zeitreise aus
dem Leben unserer lieben Verstorbenen.

Erna Ding

Ingrid Auer mit Familie
Kurt Ding mit Familie
Helmut Ding mit Familie

D
A
N
K
E

Unsere liebe Schwester, Schwägerin und Tante

Anneliese Kraus
geb. Weick

* 06.07.1936 † 30.08.2013

ist plötzlich und unerwartet verstorben.

Im Namen der Angehörigen
Theresia Hofen, geb. Weick

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, dem
11. September 2013, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof
Rohrhof statt.

Man muss oft erst nachdenken, worüber man sich freut;
aber man weiß immer, worüber man traurig ist.

Karl Kraus
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Staatl. anerkannte Dipl.-Übersetzerin
für Englisch, Spanisch, Französisch und Deutsch
bietet Stunden ab 15,- € (90 Min.), auch in den
Ferien, Hausbesuche und Prüfungsvorbereitungen.
U. Schäfer • Telefon 06202 55459

Erlebniswege
in der Region

Die Natur mal anders Erleben – mit dem Besuch
von Erlebniswegen und Lehrpfaden.

Diese und weitere Ausflugsziele finden
Sie im Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000
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Stellenmarkt Regional
Foto: Thinkstock

Unser Team braucht dringend Verstärkung!
Sie können auf Menschen zugehen, sind freundlich, moti-
viert und zuverlässig? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Wir arbeiten in Kooperation mit der DRF-Luftrettung.
Für den Standort Mannheim suchen wir Mitarbeiter für den
Bereich der Öffentlichkeitsarbeit in Festanstellung.
Sie erreichen uns Mo. - Fr. in der Zeit von 9 bis 15 Uhr
unter der Tel.-Nr. 06204 607881

Reinigungshilfe gesucht

für 2 Personenhaushalt in Brühl.
DieWohnung hat 3 Zimmer, Küche, Bad,Waschküche.

Telefon 06202 923010

Textilreinigung sucht
zuverlässigen Fahrer (m/w)

vormittags auf 400-€-Basis

Tel. 0176 10106566, Frau Kramer

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen
bewerben, so senden Sie bitte keine
Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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Immobilienguide

Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Fotos: Thinkstock

Seriöser Privatsammler
kauft alte Reklameschilder, Porzellan, alte Nähmaschinen/Schreibmaschinen, alte Ferngläser/
Brillen, alte Handtaschen, alte Puppen, alte Pfeifen, alte Münzen, alte Bronzefiguren, Kuchen-
formen (Kupfer), Zinn, Teppiche, alte Pelze, alte Trachten, antiken Schmuck/Armbanduhren,
alte Kronleuchter, alte Hirschgeweihe, Orden – gesucht; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

Telefon 0152 27008259

Achtung! Achtung!


















Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
„Die Wittelsbacher am Rhein“
Mit der 2. Ausstellung der Länder Baden-Württemberg, Rheinland-
Pfalz und Hessen „Die Wittelsbacher am Rhein. Die Kurpfalz und
Europa“ im Museum Zeughaus und dem Barockschloss Mannheim
startet am Sonntag, 8. September, das kulturelle Highlight des Jah-
res 2013 in Südwestdeutschland. Die Schau zeigt die fast 600-jähri-
ge Herrschaftsgeschichte eines der bedeutendsten Geschlechter des
Heiligen Römischen Reiches. In einer einzigartigen Zusammenstel-
lung illustrieren zahlreiche Pretiosen, wie prachtvolle Buchmalerei-
en, imposante Gemälde und kunstvoll gearbeitete Gewänder, die
historische Bedeutung und den kulturellen Reichtum der Kurpfalz
von 1218 bis 1803. Info: www.wittelsbacher2013.de
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Immobilienguide
Fotos: Thinkstock

4½ Zimmer, Küche, Tageslichtbad
sep.WC, Balkon, 99 m², im 1. OG, Kellerraum und Garage
im 3-Familien-Haus, Miete 690,- € + NK + Kaution, Garage
45,- €, ab 01.12.2013 zu vermieten.

Zuschriften unter Chiffre CH100463 an NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

Nachmieter gesucht! Sehr helle und ruhigeWohnung in
Schwetzingen-Schälzig zu vermieten.

4 ZKB, Balkon, 115m², 2 Stellplätze
Kaltmiete 800,- € zzgl. 150,- € Betriebskosten, ab
01.12.2013, keine Maklergebühren.
Tel. 06202 4093953 (AB wir rufen zurück)

Schwetzingen-Schälzig: 1 ZKBmit Balkon
40 m²; eingerichtete Küche; Laminat; Stellplatz – in
kleiner Wohneinheit – an Einzelperson ab 1.10.2013
zu vermieten, Kaltmiete 350,- € zzgl. Stellplatz und
Nebenkosten 120,- €. Keine Maklerangebote.
Tel. 0173 3018981

Ketsch –modernes Büro im EG
Durlacher Str. 10,mit ca. 160m², davon ein Großraum
mit 86 m², UG-Nutzung (65 m²) möglich, gute Auto-
bahnanbindungen, 1.150,- € + NK + 4 Stellplätze.

Tel. 0170 8025569

Wir, Ehepaar in ges. Verhältn., 59 + 56, handwerkl. versiert,

suchen kleines altes Haus
langfristig zu mieten, gern renov.-bed. mit Hof und/oder
Garten, Garage und/oder Scheune, bis 500,- € Kaltmiete,
ab 01.01.2014 oder früher.
Tel. 0170 7300371, ab 19 Uhr

GÜNSTIGE GELEGENHEIT!
Abschliessbare Garage mit Stellplatz in Brühl, Ecke
Bismarckstrasse/Herzogstrasse ab sofort für mehrere
Monate zu vermieten.
Kontakt bei Interesse unter Tel. 0172 4592908

4- bis 5-Zimmer-Wohnung
in Brühl (od. Rohrhof) von älterem Ehepaar
zu kaufen gesucht.
Tel. 0176 42553180

Brühl, Mannheimer Str. 17 b, 4. OG, Lift

3 ZKB, ca. 92 m², TG, Parkett, Gäste-WC, Bad mit WC,
Wanne, Dusche, Abstellraum, EBK, Dachterrasse,
€ 145.000,- zzgl. Käuferprovision
Immokontakt Immob., Tel. 06221 863220,
E-Mail: gisela.illig@googlemail.com

Wir suchen
Eigentumswohnung

3 Zimmer, Küche, Tageslichtbad, sofort oder
später zum Kaufen.

Tel. 06202 65681 (AB) oder 0173 3549250

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35
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Isolierglassanierung GmbH Bruchsal-Heidelberg-Weinheim

Fensterscheiben blind?
Ohne Glasaustausch - klare Sicht!

www.isoclean.de  07253 931100

AnkAufvon krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc.

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel06202 /5772919 •M.Seib0171 /6522256

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.dere RatgeFotos: Thinkstock

Küchenmöbel mit Pfiff

(sake). Die Küche war schon immer ein Ort der Begegnung. Sie
ist mehr als nur ein Raum, in dem Mahlzeiten zubereitet werden.
Eine Küche ist das Herz derWohnung. Ein weiterer Fakt: Lebens-
umstände ändern sich, warumdann also nicht denmeistgenutzten
Ort diesen anpassen?

Die neuesten technischen Innovationen bestehen unter anderem
in der Höhenverstellung sowohl der Oberschränke als auch der
Arbeitsplatte per Schalter. Mit Tastendruck erwacht die Küche
zum Leben: die Arbeitsplatte hebt oder senkt sich. Sie wird stu-
fenlos auf die ergonomisch benötigte Arbeitshöhe des jeweiligen
Nutzers eingestellt. Der Arbeitsplattenlift kann individuell mit
Schubkästen, Kochfeldern oder Einbauspülen ausgestattet wer-
den.

Technischen Feinheiten zeigen sich bereits bei Hängeschranklif-
ten. Die Betätigung des Handtasters lässt ganze Schrankeinheiten
diagonal nach vorne absinken. Die Oberschränke überwinden
eine Höhendifferenz von bis zu 43,5 cm. Der Zugang zu dem dort
verstauten Küchenzubehör ist nun ein Kinderspiel und erspart
halsbrecherische Aktionen. Und damit das Ganze auch optisch
gut aussieht, wird die Technik mit einem Sichtschutzrollo optimal
verdeckt.

Viel Platz mit einer wunderschönen Optik. Moderne Küchen von heute erleichtern
das Kochen mit nur wenigen Handgriffen Foto: sake/Friwa Küchen

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

(djd). Auch kleine Dachgeschosse können viel Platz bereithalten,
indem man sie beispielsweise mit einer oder mehreren Gauben
erweitert. Es gibt sowohl die altbewährte Methode, bei der Stück
für Stück eine Gaube, entsprechend des Hauses und den verwen-
deten Materialien, direkt am Haus aufgebaut wird oder aber auch
sogenannte Fertiggauben. Im Hinblick auf die Qualität stehen die
Fertiglösungen den klassischen Varianten heute in nichts mehr
nach. Das große Plus: Man erhält für nahezu alle Dachkonstruk-
tionen und Ausgangssituationen eine Fertiggaube im passenden
Design. Diese wird industriell und passgenau angefertigt und dann
wunschgemäß auf das Dach montiert.
Auch so lassen sich ganz neue Raumkonzepte und Gestaltungside-
en hervorbringen. Aus einem vormals dunklen und engen Dachge-
schoss wird so ein lichtdurchfluteter Raum mit Wohlfühl-Charak-
ter und mehr Raum für Lieblingsplätze.

Gauben statt Dachfenster
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Eine barrierefreie Küche

(sake). Spülen sind oft zur Vorderseite hin abgesenkt, um das He-
rausnehmen von mit Wasser gefüllten Töpfen auch vom Rollstuhl
aus zu erleichtern. Backöfen, Geschirrspüler, Kaffeevollautomaten
und andere Elektrogeräte werden in individuell passender Höhe
eingebaut. Die Türanschläge können seitlich eingeplant werden
und Teleskopauszüge sorgen für komfortable Bedienbarkeit. Als
zusätzliche Arbeitsfläche oder Abstellbereich für heiße Bleche
oder Töpfe gibt es häufig eine ausziehbare Platte unter dem Herd
auf Sitzhöhe. Induktionskochfelder werden bevorzugt in behin-
dertengerechten Küchen eingebaut, da sie ein hohes Maß an Si-
cherheit bieten.

Haushaltsgeräte in einer barrierefreien Küche

Kühlschrank
Der Kühlschrank einer barrierefreien Küche kann entweder in
Griffhöhe oder als Auszugskühlschrank eingebaut werden. Dank
der ausgefeilten Technik können Lebensmittel bequem und über-
sichtlich eingelagert und entnommen werden.

Backofen
An der seitlich wegdrehenden Tür werden Sie sich nie die Finger
verbrennen. Als nützliches Zubehör wird ein Auszugsbrett mit
Edelstahloberfläche unter den Backofen montiert.

Dunstabzugshaube
Ideale behindertengerechte Flachbauweise in elegantem Edel-
stahl-Design. Die Dunstabzugshauben sind leicht herausziehbar
und können ohne Einschränkungen von vorne bedient werden.

Für mehr Platz und einfachere Bedienung der unterschiedlichen Küchengeräte – die
Küche von heute ist zukunftsorientiert Foto: Homeplaza/Intuo Küchen

G
m
bH

Wilfried Gredel
Elektro GmbH Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
Industrietechnik Wärmepumpen
Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
– ab sofort – gesiebten Mutterboden mit Feuchtigkeitshaltung

Wir liefern
Sand, Kies und Splitt
– auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Mini-
Container

Arbeiten Sie wie ein Profi mit Maschinen
und fachmännischem Rat von

MIETGERÄTE-CENTER

• Fußbodensanierung • Gartengeräte
• Baumaschinen • Kompaktlader
• Parkett-/Dielen-Schleifmaschinen • Grabenbagger
• Aufzüge • Transporter/
• Staplergas- und Propangas-VK Anhänger

Marc A. Stelter
Langlachweg 6 · 68229 MA-Friedrichsfeld
Tel. 06 21 / 47 10 21 · www.stelter-mietgeräte.de

Rent a Tool
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Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten
Rückschnitt von

Bäumen, Hecken
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten
natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Foto: Hidesert, CC

(djd). Auch kleine Dachgeschosse können viel Platz bereithalten,
indem man sie beispielsweise mit einer oder mehreren Gauben
erweitert. Es gibt sowohl die altbewährte Methode, bei der Stück
für Stück eine Gaube, entsprechend des Hauses und den verwen-
deten Materialien, direkt am Haus aufgebaut wird oder aber auch
sogenannte Fertiggauben. Im Hinblick auf die Qualität stehen die
Fertiglösungen den klassischen Varianten heute in nichts mehr
nach. Das große Plus: Man erhält für nahezu alle Dachkonstruk-
tionen und Ausgangssituationen eine Fertiggaube im passenden
Design. Diese wird industriell und passgenau angefertigt und dann
wunschgemäß auf das Dach montiert.
Auch so lassen sich ganz neue Raumkonzepte und Gestaltungside-
en hervorbringen. Aus einem vormals dunklen und engen Dachge-
schoss wird so ein lichtdurchfluteter Raum mit Wohlfühl-Charak-
ter und mehr Raum für Lieblingsplätze.

Küchentest:
Es soll die Traumküche werden
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Alarmanlagen Rauchmelder
Türkommunikation Videoüberwachung
Garagentorsteuerung E-Check/BGVA 3
Telefon 06202 72529 • Mobil 0174 3998266

http://hilbert-elektrotechnik.eshop.t-online.de

Alarmanlagen • Rauchmelder • Türkommunikation

Hilbert ElektrotechnikFENSTER HAUSTÜREN ROLLLADEN

Zähringerstraße 3 Telefon 0 62 02 / 2 50 41
68723 Schwetzingen Telefax 0 62 02 / 2 23 90

(djd).Wer im Rahmen einer Sanierungsmaßnahme neue Schwing-
fenster in seine Wohnung oder sein Haus einbaut, kann unter Um-
ständen dafür einen finanziellen Zuschuss vom Staat bekommen.
Die KfW-Förderbank hat einige Hilfs-Programme aufgelegt, dar-
unter das Angebot „Energieeffizient sanieren“.
Seit März 2013 können Haus- und Wohnungsbesitzer damit von
noch höheren Investitionszuschüssen und verbesserten Kredit-
konditionen profitieren: Die Förderung für Einzelmaßnahmen,
also auch für den Einbau der neuen Fensterverglasungen, ist zum
Beispiel von bisher 7,5 auf 10 Prozent der förderfähigen Kosten
gestiegen. Es gilt allerdings eine Obergrenze von 5.000 Euro je sa-
nierterWohneinheit. Durch den höheren Zuschuss verringern sich
die Investitionskosten. Das bedeutet gleichzeitig, dass sich die ver-
besserte Energieeffizienz der neu angeschafften Schwingfenster be-
sonders schnell rechnet. Die Anträge auf finanzielle Unterstützung
stellt der interessierte Bauherr über seine Hausbank.

Fensterverglasungen sind
förderungswürdig

Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Im Falle eines Falles

ist richtig fallen alles.

Hoch die Dachdeckerkunst!
– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Foto: Jupiter Images/Pixland/Thinkstock

(djd). Neben den ganzen organisatorischen Vorarbeiten eines
Dachausbaus geht es auch darum, die Dachfläche bestmöglich zu
isolieren und zu nutzen.Wennman gerade dasDach ausbaut, bietet
sich die Gelegenheit geradezu an, auch die ideale Dachdämmung
für das jeweilige Wohnhaus auszusuchen. Es gibt verschiedene
Wege und Möglichkeiten ein Dach energieeffizient zu dämmen
und das sollten Sie auch tun. Denn ist ein Dach nicht oder unzu-
reichend gedämmt ist die Dachfläche eine riesige Kältebrücke und
somit verlieren Sie Unmengen anHeizwärme (etwa 30 - 40%) und
vor allem Geld, das Sie in Heizkosten investieren müssen. Denn
gleich nach der Gebäudehülle ist das Dach die zweitgrößte Kälte-
brücke eines Wohngebäudes.
Info: Kältebrücken entstehen überall dort, wo keine oder eine
fehlerhafte Dämmung angebracht wurde. Feuchtigkeit aus der
Raumluft schlägt sich dann an den kältesten Stellen eines Gebäu-
des nieder und kann zu einem echten Gesundheitsrisiko werden.
Denn eine unzureichende oder fehlerhafte Dämmung kann zur
Schimmelbildung führen.

Richtig dämmen
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Aktions-Sommer 2013
vom 1. August bis 15. September 2013

(djd). Ideen für das Dachgeschoss sind schnell da. Bevor es richtig
losgehen kann, sollte man sich zunächst einen genauen Überblick
darüber verschaffen, ob das Dach und die dazugehörige Konstruk-
tion auch tragfähig genug sind und wozu man den neuen Wohn-
raum nutzen möchte. Auch sollte das Dach auf Dichtigkeit und die
Dacheindeckung auf ihre Beschaffenheit hin geprüftwerden.Wenn
ein Dachboden weniger als 20° Neigung aufweist, dann ist er zum
Beispiel für den Ausbau als Wohnraum eher ungeeignet. Ist es hin-
gegen mehr als 50° geneigt, erlaubt die Neigung unter den gegebe-
nen Umständen sogar eine zweite Wohnebene im Dachgeschoss.

Dachausbau: Planung ist die halbe Miete
Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Europa-Park Rust
Horror Nights 2013
Seit sieben Jahren prägen die Horror Nights das Halloween-Bild von
Deutschlands größtem Freizeitpark in Rust. Die Abendveranstaltung
lockt jährlich Scharen von Horrorfans ab 16 Jahren in den Europa-
Park. Die Horror Nights 2013 stehen im Zeichen der Sieben. Die Zahl
des Tabus steht Pate für sieben teuflische Horror-Attraktionen. „The
Crypt“, „The Villa“, „Snow White“, „DEAD Inside“, „Take Away“,
„Horror on Ice IV“ und der „Vampire’s Club“ versprechen zauber-
hafte Alpträume und erfrischende Gänsehaut. Die Zahl der Monster
wurde vervierfacht. Hier gibt es kein Entkommen! Vom 24. Septem-
ber bis 2. November 2013 sind Zombies, Mumien, Bestien und Vam-
pire an der Macht. Info: www.europapark.de

05.09.–11.09.2013KINOPROGRAMM

24h–Ticket–Hotline 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.Mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
König von Deutschland l FSK 0 l
17:30; Do/Fr, So–Di 20:00 Uhr
Vijay und ich – Meine Frau geht fremdmit mir
l FSK 6 l Do–So, Mo/Di 19:45; Do/Fr, Mo–Mi 16:45 Uhr
White House Down l FSK 12 l
14:00, 17:15, 20:30; Fr/Sa 22:15 Uhr
AKTUELL
Der Große Gatsby l FSK 12 l Mo/Di 16:45 Uhr
Die Schlümpfe 2 l FSK 0 l 14:00 Uhr
Feuchtgebiete l FSK 16 l
17:15; Do–Sa, Mo–Mi 20:15; So 19:30; Sa–Mi 14:30;
Fr/Sa 23:00 Uhr (Nice Price: So 19:30 Uhr für 5 €)
Ich – Einfach unverbesserlich 2 l FSK 0 l 14:15 Uhr
Mr. Morgan‘s Last Love l FSK 0 l
16:45; Do/Fr, Mo–Mi 19:45; Sa 20:00 Uhr
Paulette l FSK 12 l Do–Di 20:15 Uhr
Percy Jackson: Im Bann des Zyklopen l FSK 12 l
Do–So 17:30 Uhr
Planes l FSK 0 l
Do–Sa, Mo/Di 15:30, 18:00; So, Mi 14:30, 17:00 Uhr
Planes, 3D l FSK 0 l 15:00 Uhr
The Look of Love l FSK 16 l Fr 22:30; Sa 23:00 Uhr
Verborgene Welten – Die Höhlen der Toten, 3D
l FSK 6 l Sa–Mi 14:00; Mi 20:00 Uhr
Wir sind die Millers l FSK 12 l
17:15, 20:00; Do/Fr 14:45; Sa–Mi 14:30 Uhr
(Nice Price: Fr 20:00 Uhr für 5 €)
OV
Elysium l FSK 16 l Fr/Sa 22:45 Uhr
Mr. Morgan‘s Last Love l FSK 0 l
Mi 17:15 Uhr
Preview: R.E.D. 2 l FSK 16 l
Mi 20:15 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 0 l So 20:00 Uhr
White House Down l FSK 12 l
Do/Fr, Mo/Di 20:30;
Sa/So 19:45; Mi 19:30; Fr/Sa 22:45 Uhr
We are the Millers l FSK 12 l
Fr/Sa 22:45; Sa/So 16:45 Uhr
KINDERFERIENKINO FÜR 3 €
Die Monster Uni l FSK 0 l Fr 14:00 Uhr
Epic – Verborgenes Königreich l FSK 6 l Do 14:00 Uhr
Fünf Freunde 2 l FSK 0 l Do 14:00 Uhr
Hanni & Nanni 3 l FSK 0 l Fr 14:00 Uhr
SPECIAL
Ladys First: Da geht nochwas l FSK 6 l
Mi 20:00 Uhr
Darstellerbesuch: Da geht noch was l FSK 6 l
Sa 20:30 Uhr
Tatort Live im Kino: Gegen den Kopf (Berlin)
So 20:15 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Geld her oder Autsch’n! l FSK 12 l Do–So 17:45,
20:15, 22:45; Mo–Mi 18:00, 20:30, 23:00 Uhr
White House Down l FSK 12 l
Do/Fr 14:45, 16:30, 20:15; Fr 22:45; Sa/So 14:00,
16:45, 20:15, 23:00; Mo/Mi 16:45, 19:45, 23:00;
Di 16:45, 20:15, 23:00 Uhr
AKTUELL
Chroniken der Unterwelt – City of Bones l FSK 12 l
Do/Fr 15:45, 19:00, 22:15; Sa 16:00, 19:30, 22:45,
So 16:00, 22:45; Mo–Mi 16:15, 19:30, 22:45 Uhr
Conjuring – Die Heimsuchung l FSK 16 l
Do/Fr 19:45, Do 22:45; Sa 22:30; So 20:00, 22:45;
Mo–Mi 20:15, 23:00 Uhr
Die Schlümpfe 2 l FSK 0 l
Do/Fr 14:45; Sa/So 13:45, 17:15; Mo–Mi 15:45 Uhr
Die Schlümpfe 2, 3D l FSK 0 l
Do/Fr 15:30; Sa/So 14:00 Uhr
Elysium l FSK 16 l
Do/Fr, Mo–Mi 20:00; Sa/So 19:45; Fr 22:45 Uhr
Ich – Einfach unverbesserlich 2 l FSK 0 l
Do/Fr 14:30; Sa/So 13:45 Uhr
Ich – Einfach unverbesserlich 2, 3D l FSK 0 l
Do–So 15:15 Uhr
Kick–Ass2 l FSK18 l Do–So23:00; Mo–Mi22:30Uhr
Kindsköpfe 2 l FSK 6 l Do/Fr 17:00; So–Mi 16:30 Uhr
Lone Ranger l FSK 12 l
Fr 19:30; Sa/So, Mi 20:00; Di 19:45 Uhr
Pain & Gain l FSK 16 l Do, Sa/So 19:45;
Mo–Mi 19:30; Do–So 23:00; Mo–Mi 22:45 Uhr
Percy Jackson: Im Bann des Zyklopen, 3D l FSK 12 l
Do/Fr 17:00; Sa–Mi 16:45 Uhr
Planes l FSK 0 l Do/Fr 14:45, 17:15;
Sa/So 14:30, 17:00; Mo–Mi 15:30 Uhr
Planes, 3D l FSK 0 l
Do/Fr 14:30; Sa/So 14:15; Mo–Mi 16:00 Uhr
R.I.P.D. l FSK 12 l 23:00; Do–Di 20:30;
Do/Fr 18:00; Sa/So 15:00, 17:45; Mo–Mi 17:30 Uhr
The Bling Ring l FSK 12 l
Do–So 15:00; Do–Sa 20:30; Mo–Mi 20:00 Uhr
Wir sind die Millers l FSK 12 l
Do/Fr 17:30; Do 20:00; Fr 20:15, 22:30;
Sa/So 17:00, 20:00, 22:45; Mo–Mi 17:00, 20:15,
23:00 Uhr (Nice Price: Do 20:00 Uhr für 5 €)
Wolverine: Weg des Kriegers l FSK 12 l
Do, Mo–Mi 22:45; So 22:30 Uhr
OV
Mortal Instruments l FSK 12 l Do–So 17:30 Uhr
Pain and Gain l FSK 16 l So 19:30 Uhr
R.I.P.D. l FSK 12 l So 20:30 Uhr (Nice Price: 5 €)
SPECIAL
Cornetto Trilogie l FSK 16 l Sa 18:00 Uhr
Double Feature: R.E.D. 1 & 2 l FSK 16 l Fr 20:45 Uhr
Echte Kerle: R.E.D. 2 l FSK 16 l Mi 20:00 Uhr
Heroes by Nature: Storm Surfers, 3D l FSK 12 l
Do 19:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

Film der Woche

Seit Jahren liegen sich Conrad
und sein Vater Carl in den Haa-
ren. Der Senior ist ein überlau-
niger Patriarch, der an allem
und jedem etwas auszusetzen
hat. Enkel Jonas sieht die sel-
tenen Besuche bei ihm prag-
matisch: Er lässt sich die gute
Laune vom Papa bezahlen.
Da überrascht die Mutter
mit Neuigkeiten - sie hat den
Gatten nach 40-jähriger Ehe
verlassen und bittet Conrad
um einen Botengang zum Ex-
Mann - mit ungeahnten Fol-
gen. Denn Carl stürzt in den
leeren Pool und verletzt sich.
Conrad und Jonas müssen bei
Carl einziehen.

DA GEHT NOCH WAS

Der vollständige Bericht unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofilm1014

Damit auch Sie wieder unbeschwert laufen können!

Med. Fußpflege
auch Fußreflexzonenmassage
bequem bei Ihnen zu Hause
Jetzt neu:
Nagelspangen (Ped) gegen eingew. Nägel
Termine nach Vereinbarung
I. Schmuck – Tel. 06202 73632
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Der Angelsportverein Neckarau 1954 e. V. veranstaltet am 7. und 8. September 2013
an seinem Angelsee in Brühl-Rohrhof wieder sein

F I S CHERFEST
Geboten werden u. a. frisch geräucherte Forellen, Seelachsfilets, Lachsstreifen mit Kartoffel-
puffer, Grillwürste, Getränke aller Art sowie Kaffee und dazu auch verschiedene Kuchen.

Am Sonntag Frühschoppen mit Weißwürstel und Brezel;
auftreten wird hier auch die Jagdhornbläsergruppe „DIANA“.

An beiden Tagen musikalische Unterhaltung durch „The Birdman“

Festbeginn am Samstag um 10:00 Uhr und am Sonntag um 9:30 Uhr

Bringen Sie gute Laune mit – wir sorgen für den Rest!

lets, Lachsstreifen mit Kartoffel- Geboten werden u. a. frisch geräucherte Forellen, Seelachsfi
puffer, Grillwürste, Getränke aller Art sowie Kaffee und dazu auch verschiedene Kuchen.

 mit Weißwürstel und Brezel;
„DIANA“.

„The Birdman“

Festbeginn am Samstag um 10:00 Uhr und am Sonntag um 9:30 Uhr

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

Übernehme preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten

l Fliesen legen l Innenausbau l Flachdach- und Terrassen-
sanierung l Sockel und Fassaden l Fundament isolieren.

 0163 9470432
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SCHNUPPERWOCHE
vom 10.09. bis 12.09.2013 bei
Nehmen Sie kostenlos an unseren Kursen teil!
Folgende Kurse sind mit dabei:

 AquaPower
Kursleitung: Carolin Steinberg (Mag. Sportwissenschaft, Aquatic Instructor)

Zeit Tag Ort

Dienstag 19:00-19:45 Uhr Di., 10.09.13 68723 Plankstadt
Friedrichstr. 2

 AquaFitness
Kursleitung: Carolin Steinberg (Mag. Sportwissenschaft, Aquatic Instructor)

Zeit Tag Ort

Mittwoch 20:00-20:45 Uhr Mi., 11.09.13 68723 Plankstadt
Friedrichstr. 2

 AquaPilates
Kursleitung: Alena Zimmermann (Zumba® Instructor, Aquafitness Instructor)

Zeit Tag Ort

Donnerstag 18:30-19:15 Uhr Do., 12.09.13 68723 Oftersheim
Freih.-v.-Stein-Str. 16

 AquaLatino
Kursleitung: Alena Zimmermann (Zumba® Instructor, Aquafitness Instructor)

Zeit Tag Ort

Donnerstag 19:30-20:15 Uhr Do., 12.09.13 68723 Oftersheim
Freih.-v.-Stein-Str. 16

Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich! Sie können
auch an mehreren Kursen teilnehmen! Die Teilnahme ist kostenlos!
Anmeldung:
Kontakt: Henry Brauer, Tel. 06221 8717773
E-Mail: info@wasserwelten.net
Mehr Informationen unter:
www.wasserwelten.net

S & H Hairshop
Der Friseur für die ganze Familie

ist vom Urlaub zurück!
Brühl, Bahnhofstr./Ecke Primelweg

 06202 73050

Temine bitte nach Vereinbrung!

GroßerGeflügelverkauf:Donnerstag,12.09.2013
Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten;
alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.
Brühl Messplatz 16:00 - 16:10 Uhr
Geflügelhof Neuwöhner
69190 Walldorf • Inhaber Schulte • 0170 5242574

Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68723 Schwetzingen
Tel. 06202 1265320

68782 Brühl-Rohrhof
Tel. 06202 702777

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill
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Schreibwaren Ratzefummel, 68782 Brühl-Rohrhof
Rheinauer Str. 31, Tel. 06202 71831

Zum Schulanfang

10 %
auf alle Schulartikel

Unser Angebot umfasst:
• Markenartikel vom Fachhandel
• fachliche Beratung
• Einbindeservice von Büchern
(perfekte Passform durch Einschweißen)

Achtung, vonMo. – Mi. haben wir durchgehend von
8.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet!

Ihr Ratzefummel-Team

10 %
auf alle Schulartikel

 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

Altriper Str. 7
68766 Hockenheim
Tel./Fax 06205 2047467
Mobil 0162 8593305
Beratung und Angebotserstellung vor Ort

Dachdecker-Fachbetrieb

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� �
� �
� �
� �
� �
� �
� �
� �
� �

Mit einer Anzeige
sind Sie dabei

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklungmit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren
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